
Ein Jahrhundert gelebte 
Jugendhilfe, das kann 
nicht groß genug gefei-

ert werden! Drei Tage lang 
gab es am letzten Juni-Wo-
chenende ein vielfältiges und 

buntes Festprogramm, das 
Ehrengästen, Mitarbeiten-
den, Besucherinnen und Be-
suchern die Möglichkeit gab, 
die Jugendhilfeeinrichtung 
Birkeneck aus verschiedenen 

Blickwinkeln neu oder wieder 
zu entdecken.

Festakt am Freitag
Ehe die Festreden und Gruß-
worte gesprochen wurden, 

die zu einem Festakt gehören, 
standen erst einmal die Kinder 
der Grundschule auf der Büh-
ne bereit, um ein Ständchen 
für die zahlreichen Ehren-
gäste zu singen, die sich am 

(v.li): Michael Eibl (Direktor KJF Regensburg), Stefanie Zeh-Hauswald (Landesjugendamt), Joachim Nunner (Geschäftsführer Jugendwerk), Doris Rauscher 
(Sozialpolit. Ausschuss), Provinzial P. Michael Huber, MSC und Bürgermeister Benjamin Henn 

Zukunftsorientiert in die nächsten 100 Jahre
Anerkennung und Dank für ein Jahrhundert Jugendwerk Birkeneck 

Exklusiv alle 14 Tage in Ihrem Briefkasten
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„Hier in Birkeneck ist die Vielfalt sehr groß…“ singen die Grundschulkinder zur Begrüßung der Ehrengäste.

Freitagvormittag im großen 
Festzelt eingefunden hatten. 
Provinzial P. Michael Huber, 
MSC, begrüßte die Gäste, die 
alle auf die eine oder andere 
Art mit dem Jugendwerk in 
Verbindung stehen, sei es nun 
durch Politik und Öffentlich-
keit, durch Zusammenarbeit 
und Unterstützung oder durch 
langjährige Freundschaften. Er 
blickte kurz zurück in die Ge-
schichte des Jugendwerks, 
das vor 100 Jahren von den 
Herz-Jesu-Missionaren ge-
gründet wurde, die sich da-
mals im Schloss Birkeneck an-
gesiedelt hatten, und stellte 
fest: „Birkeneck ist zu einem 
besonderen Ort geworden“.
Landrat Helmut Petz kam 
nicht mit leeren Händen, er 
konnte in seinem Grußwort 
dem Jugendwerk eine posi-
tive Information übermitteln, 
nämlich die Zusage, dass der 
Landkreis die erforderliche 
Zwischenfinanzierung für die 
Beschaffung der Container 
ermöglichen wird, die in nicht 
allzu ferner Zukunft für die 
(vorerst provisorische) Erwei-
terung der Schule zum Einsatz 
kommen sollen.
In ihren Grußworten sprachen 
Doris Rauscher, MdL und Vor-
sitzende des Sozialpolitischen 
Ausschusses im Landtag (SPD), 
Bürgermeister Benjamin Henn 
und – per Video – Staatsminis-
terin Ulrike Scharf und Johan-
nes Becher, MdL (Bündnis 90/

Die Grünen), den Verantwortli-
chen im Jugendwerk Birkeneck 
Wertschätzung, Anerkennung 
und Dank für die geleistete Ar-
beit aus und versicherten auch 
für die Zukunft ihre partner-
schaftliche Unterstützung.

Den Grußworten schloss sich 
eine Podiumsdiskussion an, 
in der nicht nur diejenigen zu 
Wort kamen, die Verantwor-
tung im Kinder- und Jugend-
hilfebereich tragen, sondern 
auch Tyler Herzing, ein junger 

Mann, der im Jugendwerk 
lebt und der nach der Ausbil-
dung zum Koch nun noch ei-
nen weiteren Schulabschluss 
ansteuert. Er erzählte, wie 
hilfreich für seinen Lebens-
weg die Unterstützung des 
Jugendwerks war und ist. Als 
Mitglied des Heimrats, also 
der Interessenvertretung der 
Jugendlichen, wünscht er sich 
für die Zukunft auch weiterhin 
eine Strukturierung im Sinne 
des Zeitgeists.
Man war sich einig über die 

große Bedeutung der Kinder- 
und Jugendhilfe und vor allem 
auch darüber, dass dafür auch 
Geld in die Hand genommen 
werden muss. Spontanen 
Beifall erhielt Doris Rauscher 
(Vors. Sozialpolit. Ausschuss) 
für ihren engagierten Appell: 
„Ich bin zutiefst davon über-
zeugt, dass wir kein Kind, 
keinen Jugendlichen auf der 
Strecke lassen dürfen!“ Sie 
wünschte dem Geschäftsfüh-
rer Joachim Nunner „weiter-
hin ein glückliches Händchen 
für diesen Ort.“

Musikalisch umrahmt wurde 
der Festakt nicht nur zu Be-
ginn von den Grundschulkin-
dern, sondern zwischen den 
verschiedenen Beiträgen auch 
von der Jugendband, die u. a. 
mit einem Song auftrat, des-
sen Titel vielleicht für man-
chen Jugendlichen über dem 
eigenen Leben stehen könn-
te: „This is my fight song, take 
back my life song…“

Ob Turm oder Wand – durch die Maler-Azubis wird alles bunt
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Cooler Auftritt der Jugendband

Tag der offenen Tür am 
Samstag

Beim Tag der offenen Tür 
bestand Gelegenheit, im 
Rahmen einer Führung die 
Einrichtung genauer ken-
nenzulernen und Fragen zu 
stellen. Hüpfburgen, Kinder-
schminken und ein Stationen-
lauf mit verschiedenen Aufga-
ben sorgten dafür, dass auch 
die Kinder etwas zur Unterhal-
tung fanden. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, erkennbar 
am türkisen T-Shirt, standen 
für Auskünfte und Antworten 
bereit. Bei den Führungen 
konnte man aus den gestell-
ten Fragen schließen, dass 
zahlreiche Teilnehmer dabei 
waren, die in Vergangenheit 
und Gegenwart beruflich mit 
dem Jugendwerk zu tun hat-
ten oder haben oder deren 
berufliches oder ehrenamtli-
ches Engagement mit Kindern 
und Jugendlichen in Verbin-
dung steht.

Die Gäste erfuhren, dass in 
Birkeneck u. a. Ergotherapeu-
ten, Psychologen, Sozialpä-
dagogen, Lehrkräfte und Er-
zieher tätig sind. Es gibt drei 
Schularten: Mittelschule, Be-
rufsschule und seit vier Jahren 
auch eine Grundschule.
Man durfte einzelne Räume 
in den Schulen und Wohn-
einheiten anschauen. Auch 
der Blick in die Werkstätten 
war möglich: In der Hauswirt-
schaft sind drei Auszubildende 

Buchhalter (m/w/d) 

für 20 Wochenstunden.

Kontakt & Informationen
  Birkeneck 1, 85399 Hallbergmoos        0811/82-0 
  bewerbung@birkeneck.de       www.birkeneck.de

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere
sämtliche Buchhaltungsarbeiten
(Debitoren, Kreditoren, Sachkonten)
Anlagenbuchhaltung
Zahlungsverkehr
Rechnungsstellung
Mahnwesen
Vorbereitung für Jahresabschluss

Ihr Profil
Kaufmännische Ausbildung
oder vergleichbare Qualifikation
Ein IHK-Zertifikat „geprüfter Buchhalter“ (m/w/d)
sowie einschlägige Berufserfahrung in der Buchhaltung
ist wünschenswert
Professionalität und Einsatzbereitschaft
Gewissenhaftes und selbständiges Arbeiten
Kommunikations- und Teamfähigkeit

Wir bieten
Professionelles Arbeitsumfeld in persönlicher Atmosphäre
Verantwortungsvolles Arbeitsgebiet
Vergütung nach AVR mit zusätzlicher arbeitgeber-  
finanzierter Altersversorgung
zusätzlichen außertariflichen Leistungen
Fundierte Einarbeitung durch den aktuellen Stelleninhaber

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Diese richten Sie bitte an Sabine Bueno Gil, Verwaltungs leiterin, 
Jugendwerk Birkeneck gGmbH, Tel. 0811 -82101

Zur Verstärkung unseres Teams 

sucht das Jugendwerk Birkeneck
ab sofort einen

Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 12.000 Einwohner) sucht zum 01.09.2024 einen

Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten

(m/w/d)
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K).

I HRE  AU F GABEN

Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre, die praktische Ausbildung ndet in den verschiedenen Sachgebieten der
Gemeinde Hallbergmoos statt. Die Vermittlung der fachtheoretischen Kenntnisse erfolgt an der Berufsschule in
Landshut sowie durch fachspezi sche Lehrgänge an der Bayerischen Verwaltungsschule.

DAS BRI NGEN S I E  M I T

• mittlere Reife oder quali zierender
Hauptschulabschluss

• Interesse an kaufmännischen und rechtlichen
Zusammenhängen

• Team- und Kommunikationsfähigkeit

• hohe Lern- und Leistungsbereitschaft

• Freude am Umgang mit Menschen

• Grundkenntnisse im Umgang mit gängigen PC-
Anwendungsprogrammen und Interesse an
moderner Datenverarbeitung

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
 für den Bereich Steuern und Gebühren

Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und
Anforderungsprofil finden Sie auf unserer Homepage 
www.hallbergmoos.de/buerger/karriere

Alexander Bayer, Heilerziehungs
pfleger, beantwortet Fragen zur 
Zimmern, Struktur und Abläufen im 
Wohnbereich
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beschäftigt, dort wurden an 
diesem Nachmittag fleißig 
Waffeln gebacken. Diese Aus-
bildung ist serviceorientiert, 
d. h. die Jugendlichen – Mäd-
chen und Jungs – lernen, wie 
man z. B. die Hauswirtschaft in 
einem Betrieb führt.

In der Maurer-Werkstatt gibt 
es derzeit sechs Auszubilden-
de und zwei Praktikanten. Die 
Schlosserwerkstatt beschäftigt 
fünf Azubis, darunter auch ein 
Mädchen, „sie hat ihren Ab-
schluss als Jahrgangsbeste 
geschafft“, berichtet Werk-

statt-Chef Günther Schick 
stolz. Die Schlosser-Azubis ge-
stalteten auch die beeindru-
ckende Skulptur im Innenhof.
Die vier Maler-Azubis strei-
chen nicht nur Wände, son-
dern versahen in den ver-
gangenen Wochen den alten 

Speicherturm mit einer beein-
druckenden 3D-Malerei.  
Die Teams aller Fachrichtun-
gen werden vielfach auf Au-
ßenbaustellen oder für externe 
Aufträge engagiert und haben 
in Hallbergmoos und Umge-
bung einen guten Ruf. Alle 

Herzlichen Dank 
an alle kleinen und großen Besucher*innen, die anlässlich unserer 100 Jahr Feier im Jugendwerk Birkeneck zu Gast waren.
Es war uns eine große Freude, unsere Türen für Sie zu öffnen und dieses besondere Jubiläum gemeinsam mit Ihnen in den 
vielfältigen Bereichen unseres Hauses zu feiern.

Wir blicken als Gastgeber mit großer Begeisterung auf einen rundum gelungenen Tag zurück – umso schöner, wenn auch 
Sie sich bei uns wohlgefühlt haben!

Ihr Joachim Nunner, Geschäftsführer mit Belegschaft 

Podiumsdiskussion mit (v.li) Moderator Michael Eibl (Direktor KJF Regensburg), Doris Rauscher (Sozialpolit. Ausschuss), Stefanie Zeh-Hauswald 
(Landesjugendamt), Tyler Herzing, (Koch-Azubi, Heimrat), Joachim Nunner (Geschäftsführer Jugendwerk) und Bürgermeister Benjamin Henn.

4  MOOSKURIER | 14. Ausgabe | 11. Juli 2025



MELONEN

…auch täglich frisch halbiert & geviertelt!

Cantaloupe-Melone
Galia-Melone
Honig-Melone gelb

Bomber Wassermelone
…auch täglich frisch halbiert & geviertelt!

Cantaloupe-Melone
Galia-Melone
Honig-Melone gelb

Bomber Wassermelone

Wir sind für Sie da!: Mo. bis Sa., 7.30 bis 19.00 Uhr 
Hauptstraße 29, 85399 Hallbergmoos / Ot. Goldach 

Tel. 0811 3623, Fax 0811 8677, info@goldachmarkt.de 
www.goldachmarkt.de

Alle aktuellen Angebote und Aktionen auf www.asmo.de

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

ASMO Küchenstudios  fi nden Sie in München-Nord / Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-Süd, 
München West / Freiham, München-Süd / Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim

Rollläden - Markisen - Jalousien - Terrassendächer
Reparaturen & Service

Meister bzw. Ausbilder in den 
Werkstätten besitzen nicht nur 
die entsprechende berufliche 
Qualifikation, sondern auch 
eine pädagogische oder ähn-
liche Zusatzausbildung. Über-
einstimmend sagen sie alle, 
dass jeder Azubi, der eine Leh-
re in einer der Werkstätten des 
Jugendwerks beendet, ausge-
sprochen gute Berufschancen 
auf dem Arbeitsmarkt hat.

Gottesdienst am Sonntag

Die Feierlichkeiten anlässlich 
des 100-jährigen Jubiläums des 
Jugendwerks endeten am 
Sonntag mit einem feierlichen 
Festgottesdienst, den Kardinal 
Reinhard Marx in der Bir-
kenecker Kirche zelebrierte. An-
schließend segnete er die neue 
Skulptur im Innenhof. Sie stellt 
das Logo des Jugendwerks dar: 
die Silhouette von Kloster und 
Kirche, verbunden durch die 

vier „Bausteine des Lebens“: 
Wohngruppen, Ausbildungs-
werkstätten, Schule und Heilpä-
dagogische Tagesstätte.  

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Kardinal Reinhard Marx segnet die neue Skulptur im Innenhof
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ÜBER 
DEN 
WOLKEN
OPEN AIR FESTIVAL

H A L L B E R G M O O S
TICKETS UNTER 
WWW.UEBER-DEN-WOLKEN-FESTIVAL.DE

PARTNER:

23. AUGUST

12 STUNDEN
2 BÜHNEN
14 ACTS
TECHNO HOUSE TRANCE
EDITION #4 
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Was für ein Tag, was 
für eine Nacht! Mit 
strahlender Sonne im 

Gesicht und Sand unter den 
Füßen verwandelte die Nar-
rhalla Hallbergmoos am 5. Juli 
das Veranstaltungsgelände in 
ein echtes Sommerparadies. 
Die Beach-Party lockte hun-
derte Besucher an – mit einem 
bunten Programm für Jung 
und Alt, einer Extraportion 
Herzblut und dem unermüd-
lichen Engagement von über 
50 ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern.

Bereits ab 16 Uhr hieß es: Was-
ser marsch! Ein liebevoll ge-
staltetes Kinderprogramm mit 
Schatzsuche, Plantschbecken, 
Wasserbomben-Schlachten 
und einem waschechten Piraten 
– verkörpert von Jürgen Rost – 
sorgte für strahlende Kinder-
gesichter. Der Hauptgewinn, 

ein Kinogutschein, war heiß 
begehrt und wurde mit stolzer 
Brust entgegengenommen.

Während die Kleinen tobten, 
sorgte DJ Laminat OBI für ent-
spannte Vibes am Nachmittag 
– und später ließ DJ OIX mit 
elektronischen Sundowner-
Beats die Tanzfläche unter 
Palmen und bunten Lichtern 
pulsieren. Für den passenden 
Geschmack sorgten Narrhalla-
Burger, Pommes, Steak- ge-
grillte Würste sowie Früh-
lingsrollen – dazu gab es die 
legendäre Narrhalla-Sangria 
im 3L-Eimer, ein echtes High-
light an der Bar.

Ein Highlight war auch der 
Limbo-Wettbewerb, bei dem 
zahlreiche Teilnehmer um den 
begehrten ersten Platz kämpf-
ten. Der Hauptgewinn? Ein 
„Golden Ticket“, das Freien 

Eintritt zu allen Narrhalla-Ver-
anstaltungen der kommenden 
Saison verspricht – inklusive 
Freigetränk.
Dank eines durchdachten Flyer-
Konzepts mit Gratis-Getränk-
Coupons, einer offenen Tür bis 
19 Uhr ohne Eintritt und einem 
gut durchorganisierten  Kon-
zept für alle Altersgruppen, 
verzeichnete die Veranstaltung 
bereits zur ersten Auszählung 
über 350 Gäste!

Nicht zu vergessen: Der 
Beach-Cup, bei dem das Nar-
rhalla-Team mit sportlichem 
Einsatz glänzte und auch ab-
seits der Bühne Ihre Vielseitig-
keit unter Beweis stellte.

Die Narrhalla Hallbergmoos 
zeigte einmal mehr, wie stark 
Gemeinschaft, Kreativität und 
Ehrenamt zusammenwirken 
können, wenn junge Menschen 

mit Leidenschaft und Herzblut 
ein Fest gestalten. Ein großar-
tiges Sommerhighlight das 
hoffentlich nächstes Jahr eine 
Fortsetzung findet. 

Artikel und Fotos: MK 

Sonnenschein, Beats und Limbo:  
Die Narrhalla Hallbergmoos lässt den Sommer leben!
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Die Schützengesellschaft 
Edelweiß Hallbergmoos 
e.V. feierte am Sonntag, 

den 6.Juli ihr 125-jähriges Be-
stehen – und machte damit 
deutlich: Dieser Verein ist nicht 
nur ein sportlicher Treffpunkt, 
sondern ein echtes Stück Hei-
mat. Mit Tradition, Teamgeist, 
Musik, großem Festumzug 
und vielen emotionalen Mo-
menten wurde das Jubiläum 
zu einem besonderen Tag für 
Hallbergmoos.

Ein Verein mit Geschichte – 
lebendig wie nie
Seit 1900 gibt es die SG Edel-
weiß nun schon. In einer Zeit, in 
der Hallbergmoos noch ein klei-
nes Dorf war und der Schieß-

sport eine Sache für Idealisten, 
legten ein paar mutige Männer 
den Grundstein für das, was 
heute eine der größten und ak-
tivsten Schützenvereinigungen 
im Gau Freising ist. Natürlich 
war nicht immer alles einfach: 
Zwei Weltkriege hinterließen 
Lücken – menschlich wie orga-
nisatorisch. Doch 1950 begann 
der Wiederaufbau. Und ab da 
ging’s stetig bergauf: Neue 
Mitglieder, neue Schießstände, 
neue Sparten – und vor allem: 
neue Generationen, die mit 
Begeisterung in die Fußstapfen 
der Gründerväter traten. Heute 
zählt der Verein 268 Mitglieder, 
betreibt intensive Jugendar-
beit, schießt in der Gauoberliga 
und kann sich über sportliche 

Aushängeschilder wie Philipp 
und Fabian Loibl freuen – die 
nicht nur Titel sammeln, son-
dern auch junge Talente inspi-
rieren. Und das Schönste dar-
an? Bei der SG Edelweiß wird 
jeder mit offenen Armen emp-
fangen – ob jung oder alt, Profi 
oder Neuling.

Der große Tag: 
Ein Fest für alle Sinne
Bereits um 8:30 Uhr ging’s los 
mit dem feierlichen Einzug der 
Vereine in Birkeneck – begleitet 
von Musik, bunten Fahnen und 
vielen Menschen, die den Verein 
unterstützen. Es folgte ein Weiß-
wurstfrühstück, bei dem sich 
Schützen, Ehrengäste und Freun-
de bei Brezn und Weißbier auf 

den Tag einstimmten. Danach 
wurde es feierlich: Die Festreden 
standen auf dem Programm.

Starke Worte für einen starken 
Verein
Schützenmeister Thomas Boller 
begrüßte die zahlreichen Gäste 
mit einer Rede, in der er nicht 
nur auf die Geschichte des Ver-
eins zurückblickte, sondern vor 
allem auf die Menschen ein-
ging, die diesen Verein leben-
dig machen: „Wir haben ein 
Jahr lang geplant, geschwitzt, 
organisiert, gelacht – und 
manchmal auch geflucht. Aber 
heute, wenn ich mich hier um-
schaue, weiß ich: Jede Stunde 
hat sich gelohnt. Danke an alle, 
die mitgeholfen haben – ihr 

125 Jahre SG Edelweiß Hallbergmoos 
Ein Jubiläum, das verbindet
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Fokkerstraße 1 | 85399 Hallbergmoos Telefon 0811 / 84 24
E-Mail: info@lamprecht-heizung.de Telefax 08 11 / 35 43

Hausler-Hof · Inh. Josef Hausler
Garchinger Weg 72 · 85399 Hallbergmoos · info@hausler-hof.de

ausler-Hof
Events &

Gastronomie

Inh. Josef Hausler
www.hausler-hof.de

Facebook: Hausler-Hof
Instagram: @hausler_hof

Folgt uns auf:

• Gastronomie
• Catering
• Hochzeiten

• Privatfeiern
• Firmenfeiern
• Vereinsfeiern

• Wochenmarkt
• Camping
• Landwirtschaft

Bei uns is für jeden wos dabei!
Bei uns is für jeden wos dabei!seid das Herz unserer SGE!“ Es 

folgte Bürgermeister Benjamin 
Henn, der die SG Edelweiß als 
„Leuchtturm der Vereinsland-
schaft“ bezeichnete: „Hier 
treffen sich Generationen. Hier 
wird geschossen, gelacht, ge-
feiert, geholfen. Edelweiß ist 
kein Verein, Edelweiß ist ein 
Gefühl – und ein wichtiger Teil 
von Hallbergmoos.“

Auch Landrat Helmut Petz ließ 
es sich nicht nehmen, seine 
Glückwünsche persönlich zu 
überbringen – und lobte insbe-
sondere das starke Ehrenamt 
und die vorbildliche Jugendar-
beit des Vereins. 

„Was hier geleistet wird, ist bei-
spielhaft. Die SG Edelweiß zeigt, 
wie lebendige Vereinsarbeit auch 
im Jahr 2025 funktioniert.“

Um 10 Uhr begann der Festgot-
tesdienst, geleitet vom katho-
lischen Pfarrer Thomas Gruber 
und dem evangelischen Prädi-
kant Christoph Schneider an de-
ren Höhepunkt die Vereinsfahne 
gesegnet wurde.
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Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising, suchen 
wir ab sofort  und ab September Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (556 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

M
ed
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da

te
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er
w

ün
sc

ht
?

www.ikos-verlag.de

Werbung in unseren Zeitungen! 

280 Menschen, ein Ziel: 
Gemeinsam feiern
Nach den Reden hieß es: An-
treten zum großen Festumzug! 
Rund 280 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zogen mit Musik, 
Fahnen und bester Stimmung 
durch von Birkeneck über die 
Theresienstrasse , Mathildenst-
rasse über das Jägerfeld zurück 
nach Birkeneck .

Genuss, Geselligkeit und Spaß
Natürlich kam auch das Kulinari-
sche nicht zu kurz: Beim Mittages-
sen wurde ordentlich aufgetischt, 
verantwortlich dafür das hervorra-
gende Küchenteam von Birkeneck 
unter der Leitung von Christian 
Schmid später gab’s Kaffee und 
Kuchen – und wer noch nicht ge-
nug hatte, konnte den Nachmit-
tag bei kühlen Getränken an der 
Bar ausklingen lassen. 

Fazit: Edelweiß lebt – und wie!
Die SG Edelweiß Hallbergmoos 
ist mehr als ein Schützenverein. 
Sie ist ein Ort des Miteinanders, 
ein Stück gelebte Geschichte 
und ein Zentrum des Engage-
ments. Hier zählt nicht nur das 
Zielen – sondern auch der Zu-
sammenhalt. Ob mit Luftgewehr, 
Bogen oder einfach einem Bier 
in der Hand: Bei Edelweiß steht 
der Mensch im Mittelpunkt. Und 
wer einmal dazugehört, der 
bleibt – oft ein Leben lang.

Ausblick und Rückblick 
mit Augenzwinkern
Schützenmeister Thomas Boller, 
noch gar nicht lange im Amt, 
blickte sichtlich bewegt auf 
die intensive Vorbereitungszeit 
zurück: „Im Juni bin ich zum 
Schützenmeister geworden – 
ohne große Vorkenntnisse. Der 
Anfang war, sagen wir mal... 
holprig. Mein Vorgänger Edgar 

Pröpster und Walter Wirl hatten 
großartige Arbeit für unser Ju-
biläum geleistet, aber trotzdem 
standen wir vor vielen offenen 
Fragen.“
Die Ortssuche für die Feier 
war ein echtes Abenteuer: Der 
Wunschtermin zum Volksfest, 
fiel weg. Bogenschützenhalle? 
Zu viel Aufwand. Gemeinde-
saal? Nicht möglich. Am Ende 
fiel die Wahl auf Birkeneck – und 
die Entscheidung erwies sich als 
Volltreffer:

„Ab September war dann alles 
klar: Termin steht, Ort steht, das 
Fest kann kommen! Und heute, 
nach all den Monaten Vorberei-
tung, kann ich nur sagen: Es hat 
sich gelohnt. Die Zusammenarbeit 
im Arbeitskreis war fantastisch – 
das Ergebnis spricht für sich!“

Zum Abschluss war eines klar: 
Wenn der Verein so weitermacht 
wie bisher, dann steht auch dem 
nächsten großen Jubiläum nichts 
im Weg. Wie Schützenmeister 
Thomas Boller es augenzwin-
kernd sagte:
„Wir sehen uns wieder – am 8. 
Juli 2150. Dann feiern wir 250 
Jahre Edelweiß. Ich reservier 
schon mal den Platz beim Weiß-
wurstfrühstück!“ 

Für Sie berichtete Heiko Schmidt.

www.mooskurier.de 

Den Beitrag mit allen Fotos 
vom Jubiläum und Videos vom 

Festumzug finden Sie hier.
I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Am 4. Juli feierte das 
Senioren-Zentrum 
Pichlmayr Hallberg-

moos sein 25-jähriges Jubi-
läum – ein Fest der Erinne-
rungen, des Dankes und der 
Gemeinschaft. Unter dem 
Motto „Silberhochzeit“ kamen 
Bewohner, Angehörige, Mitar-
beitende, Ehrenamtliche und 
Gäste zusammen, um auf ein 
Vierteljahrhundert fürsorgliche 
Pflege zurückzublicken.

Wertschätzung, Würdigung 
und Worte des Dankes
Den festlichen Auftakt bilde-
te ein Gottesdienst mit dem 
evangelischen Pfarrer Steffen 
Schubert. In seiner Predigt 
würdigte er die Einrichtung als 
einen Ort der Menschlichkeit: 
„Ich bin gerne hier! Das ist ein 
„echtes“ Haus, in dem mit of-
fenen Ohren und warmen Her-
zen gearbeitet wird.“
Im Anschluss begrüßte Einrich-
tungsleiterin Christine Wanit-
schek die Gäste und betonte 
die besondere Atmosphäre 
des Hauses. Der Zusammen-
halt in den letzten 25 Jahren 
ist das Schönste an dieser 
Einrichtung – zwischen Team, 
Bewohnern, Angehörigen und 
Ehrenamtlichen. Von der Lei-
tung bis zum Praktikanten ar-

beiten hier alle Hand in Hand.
Seniorenbeirätin Christiane Ol-
denburg-Balden würdigte das 
Engagement der Mitarbeiten-
den: „Das hier ist nicht nur ein 
Heim – das hier ist ein Zuhau-
se!“ Sie dankte ausdrücklich 
auch den Angehörigen und 
ehrenamtlich Engagierten, die 
das Pflegeheim über viele Jah-
re unterstützt haben.
Bürgermeister Benjamin Henn 
betonte die Bedeutung des 
Pflegeheims im Herzen der 
Gemeinde: „Hier kennt jeder 
jeden“. Auch Robert Wäger, 
stellvertretender Landrat, lob-
te das Engagement des über-
wiegend weiblichen Teams. 
Eric Lehmann (ppa., Leitung 
operatives Management bei 
der Pichlmayr & Novita GmbH) 
resümierte stolz: „Das haben 
WIR geschaffen!“ Langjährige 
Mitarbeiterinnen wie Christine 
Pohl und Antje Franke, die seit 
Gründung dabei sind, wurden 
besonders geehrt.

Volles Programm im Herzen 
von Hallbergmoos
Nach dem offiziellen Teil er-
wartete die Gäste ein liebevoll 
gestaltetes Programm. Beim 
Drei-Gänge-Menü-Mittagesse 
im Hochzeitsstil, musikalisch 
begleitet von den „Goldacher 

Buam“, herrschte eine ausge-
lassene und festliche Stimmung.
Im Anschluss lud der Hallberg-
mooser Tanzkreis zum Mit-
machen ein. Die nieten freie 
Tombola erfreute sich großer 
Beliebtheit, ebenso wie der 
Cocktailwagen (alkoholfrei) 
und die Eisausgabe im Gar-
ten, die für sommerliche Erfri-
schung sorgten.
Besonderes Highlight und 
Überraschung war die Ge-
sangseinlage der Ergothe-
rapeutin Pia Sperr und die 
Showeinlage der Bewohner 
selbst.
Nachmittags präsentierten die 
Teenie-Garden aus Schleiß-

heim und Hallbergmoos ihr 
Können, das mit viel Applaus 
belohnt wurde. Den krönen-
den Abschluss bildete das 
fröhliche Entenrennen, bei 
dem vor allem die Bewohner 
mitfieberten. 
Bei Kaffee und von Angehöri-
gen gebackenem Kuchen 
klang das Jubiläumsfest 
schließlich in einer warmherzi-
gen, familiären Atmosphäre 
aus. 25 Jahre – und ein Tag, 
der gezeigt hat, was diese Ein-
richtung ausmacht: Gemein-
schaft, Zuwendung und geleb-
te Menschlichkeit. 

Für Sie berichtete Kate Eigner.

25 Jahre Pflege mit Herz  

Senioren-Zentrum Pichlmayr feiert silbernes Jubiläum

v.l. Eric Lehmann, Christine 
Wanitschek, Steffen Schubert, 
Benjamin Henn, Corinna Jensen, 
Alexander Falken, Christiane 
Oldenburg-Balden, Antje Franke, 
Carolin Schulz, Robert Wäger, 
Christine Pohl
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Am 5. Juli feierten die Fa-
milien des AWO-Kinder-
gartens Sonnenschein 

ein fröhliches und zugleich lehr-
reiches Kindergartenfest unter 
dem Motto: „Macht alle mit 
– gesundes Essen hält uns fit!“. 
Zahlreiche Familien, Freunde 
und Gäste folgten der Einla-
dung und verbrachten einen ge-
mütlichen, sonnigen Nachmittag 
auf dem Kindergartengelände.

Bereits zur Eröffnung wurde 
deutlich, dass gesunde Ernäh-
rung ein wichtiges Thema im 
Kindergartenalltag des AWO-
Kindergartens Sonnenschein ist. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
erklärte Kindergartenleitung 
Sieglinde Oppermann-Schmid, 
was die Kinder im vergange-
nen Kindergartenjahr rund um 
Ernährung, Zucker in Lebens-
mitteln, die Ernährungspyrami-
de und die Verdauung gelernt 
haben. Die Kinder hatten sich 
in den Gruppen intensiv, mit 
viel Neugier und Begeisterung, 
spielerisch, kreativ und kindge-
recht mit diesen Themen be-

schäftigt. Was sie dabei gelernt 
hatten, wollten sie den Eltern 
natürlich in einer kleinen Auf-
führung zeigen.
In der ersten Gruppe wurde 
„gerappt“: Die Kinder präsen-
tierten einen Fit-mach-Song, in 
dem deutlich wurde, was dem 
Körper guttut – und was weni-
ger. Die Eltern durften natürlich 
mitmachen.
In der zweiten Gruppe wurde 
die Ernährungspyramide mu-
sikalisch von den Kindern dar-
gestellt, indem erklärt wurde, 
welche Lebensmittel in welcher 
Gruppe zu finden sind. Nach 
dieser Aufführung bekamen 
die Ehrengäste, Bürgermeister 
Benjamin Henn und Sozialrefe-
rentin Silvia Edfelder, die Auf-
gabe, Lebensmittel den rich-
tigen Bereichen zuzuordnen 
– was ihnen gut gelang.
Die dritte Gruppe zeigte am 
Ende noch auf, wie unsere 
Verdauung im Körper funkti-
oniert – und dass eines bei al-
len gleich ist: „Jeder muss aufs 
Klo“, lautete es im letzten Lied 
der Aufführung.

Nach der Aufführung ging es 
dann zum gemütlichen Teil im 
Garten der Einrichtung über. 
Der Elternbeirat sorgte hier 
mit frisch gegrillten Bratwurst-
semmeln für herzhaften Ge-
nuss. Herzlichen Dank hierbei 
an die Metzgerei Leichte für 
die finanzielle Unterstützung 
bezüglich der Bratwürste.
Ebenso bot das große Buffet, 
das liebevoll von den Eltern 
zubereitet wurde, eine vielfäl-
tige Auswahl an gesunden und 
leckeren Speisen. Der Förder-
verein machte frisches Pop-
corn, was vor allem bei den 
kleinen Gästen für leuchtende 
Augen sorgte.

Ein weiteres Highlight war die 
beliebte Tombola, bei der vie-
le hochwertige Preise verlost 
wurden – vom Spielzeug über 
verschiedene Gutscheine, einen 
Roller, ein Schulranzenset bis 
hin zum Hauptpreis: 400 € für 
ein Fahrrad – es war für jeden 
etwas dabei.
Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an alle Spender, die die-
se Tombola möglich gemacht 
haben. Ein besonderes Dan-
keschön geht hierbei an die 
Spender und Firmen: atrato 
services GmbH (Spende: 1.000 
€), Herbert Zehetmeier (200 €), 
M-Crew (95 €), Huber Schreib-
waren (50 €), Fahrräder Röcke-
mann (30 €), Mövenpickhotel, 
Fa. Berger, Goldachmarkt, 
Gasthof Neuwirt, Fa. Morina, 
VR-Bank Ismaning Hallberg-

moos Neufahrn eG, Kreis- und 
Stadtsparkasse Erding-Dorfen, 
Fa. K&F, Fa. Schröppel, Positiv 
Fitness, Fa. Schirsch, Eisdiele 
Hallbergmoos, Letz Fetz, Fresch, 
Erdino, Flughafen München, 
Apotheke am Bach, Hallberg-
Apotheke, Bundespolizei, Feu-
erwehr Goldach/Hallbergmoos, 
Bücher Pustet, die kleine Ka-
mera, die Brüderei und die Fa. 
Presse-Vertrieb Herrmann-Trunk 
GmbH & Co. KG. Dank der vie-
len Spender gab es keine Nieten, 
sodass alle mit einem Gewinn 
nach Hause gehen konnten.

Ein besonderer Höhepunkt am 
Ende des Festes war das traditi-
onelle Elternspiel, bei dem ver-
schiedene Gruppen gegenein-
ander antraten. Mit Teamgeist, 
Geschick und viel Spaß konnte 
sich in diesem Jahr – beim Auf-
bauen einer Ernährungspyrami-
de – die blaue Gruppe durch-
setzen und sicherte sich somit 
dwen begehrten Wanderpokal, 
der nun für ein Jahr dortbleiben 
darf – bis zum nächsten Fest, bei 
dem erneut um die Trophäe ge-
spielt wird.
Das Fest endete mit vielen 
glücklichen Gesichtern, vollen 
Bäuchen und der Vorfreude auf 
das nächste Jahr. Ein großer 
Dank gilt allen Eltern, Helfern, 
dem Förderverein und dem El-
ternbeirat, die das Fest durch 
ihre Unterstützung möglich ge-
macht haben. 

Artikel und Foto: MK

„Macht alle mit – gesundes Essen hält uns fit!“ 
Beim AWO-Kindergarten Sonnenschein steht gesunde Ernährung im Fokus 
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Stammtisch 
Hoiberg Harleys

Dienstag, 12.08. | 19 Uhr
 Brüderei Hallbergmoos

Die „Hoiberg Harleys“ treffen sich in 
der Regel an jedem ersten Dienstag 
des Monats und freuen sich auf alle 
Harley-Fahrer, die Interesse haben. 

Weitere Termine: 
02.09. | 07.10. | 04.11.

089 - 54 81 81 81
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www.muenchneropenairsommer.de 
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15.07. – Samstag

Bau- und Planungsausschuss:
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

29.07. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
18.30 Uhr | Rathaus, gr. Sitzungssaal

31.07. – Donnerstag

VdK-Stammtisch 
14 Uhr |  Gasthaus „Zum Kramer“, 
Theresienstraße 2, Hallbergmoos

ADFC-KV-Freising – www.adfc-freising.de

FEIERABENDTOUREN 2025  (ohne Anmeldung, kostenfrei) 
NEUFAHRN | Jeden Dienstag	 | Treffpunkt: 18:00 Uhr, VHS Pavillon
ECHING	 | Jeden Donnerstag	| Treffpunkt: 18:00 Uhr, Bürgerhaus
Die Feierabendtouren führen ca. 2 Std. in die nähere Umgebung, mit anschlie-
ßender Einkehrmöglichkeit. Teilnahme (mit Anmeldung) ist generell kostenlos. 

AUS UNSEREM TOURENANGEBOT 

•	Bergauf - Bergab durch die Holledau  (85km) | Sportliche Tour und 700 
Höhenmeter durch die hügelige Holledau | Sonntag, 13.07., 9.00 Uhr 
| Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Prinz-Ludwig-Straße 18, 85354 Freising

•	Rund um den Speichersee (62km) | Im großen Bogen rund um den 
Ismaninger Speichersee | Donnerstag, 17.07., 10.00 Uhr | Treffpunkt: 
VHS-Pavillon beim Rathaus,Bahnhofstr. 32, 85375 Neufahrn

•	Bequeme Radtour zum Biergarten Flughafen OSH (43km) | Gemütli-
che Radtour | Freitag, 18.07.,15.00 Uhr | Treffpunkt: Bürgerhaus Eching 

•	Bequeme Radtour zum Biergarten Flughafen OSH (43km) | Freitag, 
18.07., 15.00 Uhr | Leichte Halbtagestour | Treffpunkt: Haupteingang 
Bürgerhaus Eching, Roßbergertstr. 6, 85386 Eching

•	Dachauer Land - Tour (80km) | Es geht mit dem Rad quer durchs Da-
chauer Land an die Ilm und über Allershausen zurück nach Eching. Start 
am Bürgerhaus Eching: Mittwoch, 06.08., 9.00 Uhr

•	10-Seen-Tour (63km) | eine Fahrt durch die Wasserlandschaft im Mün-
chener Norden. Start am Bürgerhaus  Eching: Sonntag,10.08.,9.30 Uhr

Anmeldung:  www.adfc-freising.de/touren-und-termine/
Hier gibt es weitere  Infos sowie ein umfangreiches Tourenprogramm für 
2025;  Auch Nichtmitglieder sind herzlichst willkommen.

KUNST am Zaun 2025 – Open-Air-Ausstellung in Hallbergmoos

Bereits zum vierten Mal findet das Projekt KUNST am Zaun in Hallberg-
moos statt. Die Vernissage zur Ausstellung beginnt am Donnerstag, 
den 3. Juli um 18:30 Uhr im Sport- und Freizeitpark Hallbergmoos. 
Insgesamt 26 Künstlerinnen und Künstler präsentieren ihre Werke. Beson-
ders erfreulich: Erstmals nehmen auch vier Kunstschaffende aus Predazzo, 
der Partnergemeinde von Hallbergmoos, teil. Eine Kooperation, die auf 
langjähriger Zusammenarbeit beruht. (siehe S.22/23)
Die Wanderausstellung ist anschließend an folgenden Standorten in 
Hallbergmoos zu sehen:
04.07. bis 03.08.2025: Sport- und Freizeitpark
04.08. bis 07.09.2025: Goldachpark
08.09. bis 06.10.2025: Wiese beim Rathausplatz
Interessierte sind herzlich willkommen. Eintritt ist frei.

Tag der offenen Gartentür im Landkreis Freising

So., 13. Juli | 10 - 17 Uhr
An diesem Tag öffnen Gartenbesitzer ihre Gärten für Besucher. Die Aktion 
wird vom Landratsamt Freising organisiert. In Hallbergmoos ist der Garten 
von Frau Eckenbach-Henning, Elisabethweg 1, für Besucher geöffnet und 
läd zur Besichtigung ein. Auch Kunst im Garten, Kaffee, Kuchen, selbstge-
backenes Brot und sonstigen Leckereien runden den Besuch ab.

MOOSKURIER | 14. Ausgabe | 11. Juli 2025 13  



Das Leuchten zwischen den Zeilen von Lotte Römer
Maximum Verlag | erhältlich als HC

Willkommen im Bücherhotel - Lilly, eine junge, aufstrebende amerikanische 
Schauspielerin, wird von ihrer Mutter zur Erholung nach Deutschland in ein 
kleines Bücherhotel im Bayerischen Wald geschickt. Die junge Frau ist nach an-
strengenden Dreharbeiten und einer schmerzhaften Trennung mehr als dank-
bar für ein paar erholsame Wochen. Aber warum ausgerechnet nach Deutsch-
land – und dann auch noch in die Provinz? Doch das Hotel ist zauberhaft: ein 
altes Gutshaus mit einem verwunschenen Garten und einem Schwimmteich wie 
aus dem Märchen. Das Essen ist köstlich, und das ganze Haus ist bestückt mit 

unendlich vielen Büchern. Der Hotelbesitzer Artur scheint wie aus der Zeit gefallen – mit seiner 
Kleidung, seiner Sprache und seinem Geschick, jedem Gast ein passendes Buch zu kredenzen. 
Zwischen den Gästen und dem Personal lernt Lilly auch Julius kennen, den Sohn von Artur, der 
ebenfalls im Hotel lebt und im Keller Bücher restauriert. Doch dann tauchen überraschend Lillys 
Eltern auf – und mit ihnen eine Reihe von Enthüllungen. Denn schon lange gibt es in der Familie 
geheime Verbindungen zu Artur und seinem Bücherhotel.
Ein warmherziger Sommerroman über die Magie der Literatur und den Zauber der Liebe – für die 
entspannte Lesestunde im Garten. Das Bücherhotel mit seinem Märchengarten ist so anschau-
lich beschrieben, dass man sofort seinen nächsten Urlaub dort buchen möchte.

Ungebetene Gäste von Ayelet Gundar-Goshen
Kein & Aber Verlag | erhältlich als HC

Tel Aviv - Naomi versteht ihren Mann nicht. Er beauftragt einen arabischen 
Arbeiter, Reparaturen in ihrer Wohnung auszuführen. Trotz ihrer Ängste gegen-
über Fremden vergisst sie jedoch nicht ihre guten Manieren und bietet dem 
Arbeiter Kaffee an. Dass der Handwerker freundlich zu ihrem einjährigen Sohn 
Uri ist, mindert ihr Misstrauen nicht. In einem unbeaufsichtigten Moment wirft 
Uri ein Werkzeug, das auf der Brüstung des Balkons liegt, in die Tiefe – ein Pas-
sant kommt dabei ums Leben. Naomi verpasst den Moment, den herbeieilenden 
Helfern und der Polizei den wahren Sachverhalt zu erklären. Der unschuldige 

Handwerker wird als Verursacher des Todesfalls verhaftet. Die nicht ausgesprochenen Worte 
lasten fortan schwer auf ihrer Seele. Sie belasten nicht nur ihre Ehe, sondern auch ihr Verhältnis 
zu ihrem Sohn. Die Familie des Handwerkers wehrt sich gegen die Falschaussage – zunächst mit 
Freundlichkeit, bald jedoch mit Erpressung. Auch der Vater des zu Tode gekommenen Jungen 
versucht, mit unkonventionellen Mitteln zu seinem Recht zu kommen. Die berufliche Versetzung 
von Naomis Mann nach Afrika erscheint der Familie schließlich wie eine Flucht – vor dem Gesetz 
und vor dem eigenen Gewissen. Und so beginnt zwischen Tel Aviv und Lagos eine Kette aus Miss-
trauen, Geheimnissen, Vorurteilen und falschen Lebensentscheidungen – für mehrere Familien. 
Ein starker Roman über zwischenmenschliche Emotionen, ethische Überzeugungen und fatale 
Entscheidungen an selten beschriebenen Orten.

Eine äußerst nette Familie von Alison James
Bookouture | erhältlich als TB

Südfrankreich - Normalerweise verbringen Tim und Louise ihren Sommer-
urlaub mit den Kindern immer in Cornwall. Doch dieses Jahr ergibt sich durch 
Geschäftsbeziehungen in Tims Tierarztpraxis eine Einladung zu einem Aufent-
halt in einer traumhaften Villa mit Swimmingpool an der Côte d’Azur. Dass Tim 
dort geschäftliche Termine wahrnehmen muss und auch noch andere Gäste 
anwesend sein werden, schmälert die Vorfreude der Familie nur geringfügig. 
Das Gästehaus entpuppt sich als wahres Paradies – mit Garten, glitzerndem 
Pool und stets gut gefülltem Kühlschrank. Das Personal verhält sich ange-

nehm diskret. Ein befreundetes Paar aus der Heimatstadt ist ebenfalls eingeladen und bringt sei-
ne Tochter mit. Ein weiteres Ehepaar hält sich auffällig im Hintergrund. Die Gastgeberin erweist 
sich als überaus freundlich und leicht mondän – ihr jugendlicher Begleiter wird bald zum Objekt 
der Begierde. Doch Tim steckt in einer finanziellen Bredouille, von der seine Frau nichts weiß. 
Er muss dringend einen erfolgreichen Vertragsabschluss mit der Gastgeberin, zugleich Firmen-
inhaberin, erzielen. Zudem erweisen sich die mitgebrachten Freunde als fordernd, frech und ohne 
Manieren. Mit der Sommerhitze und dem zunehmenden Alkoholkonsum eskalieren Spannungen: 
hitzige Diskussionen, körperliche Annäherungen – bis eines Morgens eine Leiche am Pool liegt. 
Nichts ist wie es scheint. Nicht nur Tim und Louise werden an jenen verhängnisvollen Abend vor 
vielen Jahren erinnert. Denn alles begann damit, dass an einem regnerischen Abend ein Mädchen 
zu Tim ins Auto stieg … 
Ein spannender Roman voller Rückblicke und überraschender Wendungen. Die traumhaft be-
schriebene Umgebung verführt beim Lesen zu einem Glas Weißwein auf der Terrasse.

Eva´s

– Tauchen Sie ein –
Viel Freude und entspannte Lesemomente!

Buchclub

Eva Wimmer präsentiert Ihnen
den Lesetipp des Monats

Der Schnee sah im Mondlicht
seltsam aus, wie Puderzucker

auf einer Stadt aus Papier..
Cornelia Funke

aus Der Herr der Diebe
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Humorvolle Lesung mit Franziska Wanninger  
und dem Tubaspieler Florian Burgmayr

Fr., 18.7. | 19:30 | Einlass: 18:00 Uhr | Alter Wirt Goldach
Franziska Wanninger, in der Nähe von Altötting auf 
einem unbewirtschafteten Bauernhof aufgewach-
sen, fühlt sich, auch als Weltenbummlerin , dem 
Freistaat Bayern und seinen Traditionen sehr ver-
wachsen. Die Kabarettistin tourt seit Jahren mit ih-
ren mittlerweile vier selbstgeschriebenen Program-
men in Bayern und Österreich. Und bei diesen 
Auftritten hat die Niederbayerin schon einiges er-
lebt: so legte sie ihr Auftritte u.a. in Küchen, in grö-
ßeren Müll- oder Gartenhäusern oder auch in Heu-

stadeln hin, wenn nichts anderes verfügbar war. Dadurch hat sie jede Menge 
Vereinsheime, Landgasthöfe und Kabarettbühnen diesseits und jenseits der 
Donau kennengelernt. Und nun kommt sie in den Saal des Landgasthofs 
‚Alter Wirt‘ in Hallbergmoos-Goldach – dieses Mal mit einer humoristischen 
Lesung aus ihrem Buch ‚Der famose Freistaat‘. Dieses Buch, das sie zusam-
men mit ihrem sehr geschätzten Kabarett-Kollegen Martin Frank geschrieben 
hat, ist bereits das zweite dieser Art, das die beiden zum Verstehen der 
bayerischen Sprache und Kultur für Anfänger und Fortgeschrittene geschrie-
ben haben. Und es versteht sich von selbst, dass die Auswahl der Lesung 
mehr als nur lustig wird. Noch zumal sie unterstützt wird von dem renommier-
ten Akkordeonisten und Tubisten Florian Burgmayr unterstützt wird.
Tickets: VVK 24 € unter www.cultiamo.de (und an der Abendkasse)

Gemeindebücherei Hallbergmoos 

Freiherr-von-Hallbergplatz 1 | 85399 Hallbergmoos 
Tel. 0811-54186180 | Mo 14 - 16 Uhr, Di 9 - 11 Uhr, Mi 15 - 17 Uhr, 
Do 17 - 19 Uhr, So 10 - 11.30 Uhr  

Lesen was geht! Der Sommerferien-Leseclub für junge Leute
Die Gemeindebücherei ist wieder dabei!!
In ganz Bayern gibt es in den Sommerferien wieder in allen 
teilnehmenden öffentlichen Bibliotheken Abenteuer und tolle Preise!
Der Sommerferien-Leseclub für alle Kinder der 1.-5. Klasse:  Ihr könnt 
Euch ab sofort in der Gemeindebücherei Hallbergmoos anmelden und 
Clubmitglied werden. Wir haben wieder viele neue Bücher speziell für 
alle Clubmitglieder besorgt. 

Beginn der Buchausleihe: Montag, 14.Juli 2025
Alle Teilnehmer, die drei oder mehr Bücher gelesen haben, werden mit 
einer Urkunde ausgezeichnet. Einfach nach dem Lesen des Buches eine 
Bewertungskarte ausfüllen und in der Bücherei abgeben. Unter allen Be-
wertungskarten werden Kinogutscheine und Bücher verlost.
Alle Kinder, die bei der Verlosung nicht so viel Glück haben, erhalten auf 
jeden Fall einen kleinen Trostpreis. Die Preise werden wieder von der 
Gemeinde Hallbergmoos gespendet.

Sonderpreis, gestiftet vom Europa-Park Rust:
Mit viel Glück könnt Ihr sogar den bayernweit unter allen teilnehmenden 
Bibliotheken einmalig verlosten Hauptpreis gewinnen: zwei Tage lang 
freier Eintritt mit der Familie in Deutschlands größtem Freizeitpark mit 
Übernachtung in einer Blockhütte in der Silver Lake City.

Letztmalige Abgabe der Bewertungskarten am Montag, 22.09.2025
Abschlussfest mit Verlosung am Samstag, 27.09.2205, 11 Uhr
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Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/Goldach e.V.  

Hauptstr. 56 |  Hallbergmoos | Tel: 0811 982655 | nbhhallbergmoos@gmx.de 
www.nbh-hallbergmoos.de | Sprechzeiten: Mo-Fr 9-11 Uhr (nicht i. de. Ferien)

BERATUNGEN: 
Sprechzeiten des Bürgerbüros: Mo – Fr von 9-11 Uhr (außer in den Ferien)

ABTEILUNGEN: 
·	 Soziale Beratung der Caritas in der NBH Hallbergmoos von 9.00 bis 11.00 

Uhr in der NBH Hallbergmoos, Hauptstr. 56. Sie können sich telefonisch unter 
0811-982655 anmelden oder auch einfach vorbeikommen. Einmal monatlich 
findet in Kooperation von der Caritas Freising und der NBH Hallbergmoos 
soziale Beratung statt. Hilfesuchende können sich in vertraulichem Gespräch 
an die Sprechstunde wenden. Hannah Pauer von der Caritas Freising bietet 
Hilfe bei der Klärung von Problemen, Unterstützung und Beratung zu Sozial-
leistungen und bei Angelegenheiten mit Behörden. Bei Bedarf kann auch eine 
Weitervermittlung an andere Fachstellen erfolgen.

·	Demenzberatung der Caritas Freising in Hallbergmoos | die Caritas 
Freising möchte die Demenzberatung in der NBH wieder anbieten.  Das 
Angebot richtet sich an Angehörige von Menschen mit Demenz und psy-
chischen Beeinträchtigungen im Alter. Sie können sich melden: NBH Hall-
bergmoos/Goldach e. V., Tel. 0811 982655, nbhhallbergmoos@gmx.de  
oder Caritas-Zentrum Freising, Tel. 08161 5387924

·	 Zwergerlstüberl | Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre) | Mo – Fr 8:15 -12 Uhr  
	 Anmeldeformulare auf unserer Homepage www.nbh-hallbergmoos.de

·	Wir suchen Helferinnen und Helfer für verschiedene Bereiche der 
Nachbarschaftshilfe, besonders für die Seniorenhilfe! Wer Spaß an 
ehrenamtlichen Tätigkeiten hat, meldet sich bitte unter Telefon 0811-
982655 NBH Hauptstr. 56. Wir sind für jeden Einsatz dankbar.

·	Außensprechstunde der Caritas für psychische Gesundheit findet nicht 
mehr in der Nachbarschaftshilfe statt. Sie können sich aber gerne weiter-
hin an die Caritas Freising wenden: Tel.: 08161 5387950

·	Repair-Cafe zusammen mit Second Hand Laden am Sa. 19.07.2025
	 Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“ organisieren wir das Re-

pair Cafe Hallbergmoos, bei dem Menschen mitgebrachte, defekte Ge-
brauchsgegenstände gemeinsam untersuchen und bestenfalls reparieren.

	 Dafür suchen wir aktive und engagierte Bürgerinnen und Bürger, die sich mit 
ihrem Reparaturwissen und ihrer Erfahrung bereit erklären, unterstützend mit-
zuwirken. Ob als Experte für Näh- oder Holzarbeiten, Reparateur von Alltags-
gegenständen oder ausgebildete Elektrofachkraft? Wer Zeit und Lust hat sich 
ehrenamtlich zu engagieren und anderen Menschen mit seinen Fähigkeiten 
helfen möchte, kann sich bei uns unter mail@reparabel.info melden, oder auf 
www.reparabel.info näheres erfahren. In gemütlicher Atmosphäre wird einmal 
im Monat, bei Kaffee und Kuchen, gemeinsam repariert, Wissen geteilt und 
nebenbei die Umwelt entlastet! Gleichzeitig ist unser Second Hand Laden 
geöffnet, in dem Sie gegen eine Spende Kleidung mitnehmen können. 

	 Das Repair-Cafe findet jeden 3. Samstag im Monat von 15-18 Uhr statt. 

vhs Neufahrn-Hallbergmoos e.V.
Rathausplatz 1 | 85399 Hallbergmoos | Tel.: 0811 5522317
vhs@hallbergmoos.de | www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de

Termine:
11.07. 	Freitag	 Stand up Paddling – Einsteigerkurs
	 Vereinsgelände Segel-Club Neufahrn, An den Mühlseen 2 | 17-18:30 Uhr
19.07.	Samstag	 Kräuterwanderung
	 Hallbergmoos, Kursort wird rechtzeitig bekannt gegeben | 14-16 Uhr
19.07.	Samstag	 Hula Hoop für Kinder 
	 Turnraum, Hauptstr. 56 | 11-12 Uhr und 17-18:30 Uhr
19.07.	Samstag	 Stand up Paddling- Einsteigerkurs
	 Vereinsgelände Segel-Club Neufahrn, An den Mühlseen 2 | 10-11:30 Uhr
22.07.	Dienstag	 MamaFIT KIDS Sportspiele für 4-7jährige
	 Turnraum, Hauptstr. 56 | 16-17 Uhr
23.07.	Mittwoch	 Windelathleten starten in den Sommer
	 Halle 1 Sportforum, Am Söldnermoos 61 | 15-16:30 Uhr

Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung unter www.vhs-
neufahrn-hallbergmoos.de, vhs@hallbergmoos.de oder 0811 5522231.

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646

w w w. m o o s k u r i e r. d eI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Das Bürgerbüro hat ab 04.08.2025 geänderte Öffnungszeiten:

Montag 	 8.00-12.00 Uhr		  Dienstag 	 8.00-12-00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr
Mittwoch 	7.30-12.00 Uhr		  Donnerstag 	 8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Freitag 	 7.30-12.00 Uhr

BÜRGERBÜRO AB 04.08.2025 GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN

– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

AUS DEM RATHAUS
mit offiziellen amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Hallbergmoos

Die Gemeinde Hallbergmoos möchte auch dieses Jahr die herausragenden Leistungen unserer jungen 
Talente in der Gemeinde würdigen und bitten um Ihre Mithilfe! Haben Sie einen Schulabgänger, einen 
Berufsschulabgänger, einen Absolventen einer Hochschule oder einer Universität in Ihrer Familie, 
Nachbarschaft oder Ihrem Bekanntenkreis, der seinen Abschluss mit einem Notendurchschnitt von 1,5 
oder besser erreicht hat? Dann zögern Sie nicht und melden Sie uns diese hervorragende Leistung!
Unsere jährliche Schülerehrung soll die harte Arbeit und das Engagement dieser jungen Menschen 
anerkennen und sie für ihre großartigen schulischen Erfolge auszeichnen.

Bitte senden Sie die folgenden Informationen an vorzimmer@hallbergmoos.de
1.	Name des Schülers/der Schülerin
2.	Schule/Berufsschule/Hochschule/Universität und Abschlussjahr
3.	Notendurchschnitt
4.	Ihre Kontaktdaten für eventuelle Rückfragen
5.	Eine Kopie des Abschlusszeugnisses mit der Durchschnittsnote als Nachweis.

Die Frist für die Einreichung der Meldungen ist der 17. August 2025. Lassen Sie uns gemeinsam dazu 
beitragen, die Leistungen unserer Abgänger gebührend zu feiern! 

AUFRUF ZUR SCHÜLEREHRUNG 2025 
FÜR SCHULABGÄNGER, BERUFSSCHULABGÄNGER, 
FÜR ABSOLVENTEN EINER HOCHSCHULE ODER UNIVERSITÄT 

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos 
Telefon 	 0811 5522-0
Telefax 	 0811 5522-111
E-Mail: 	 info@hallbergmoos.de
Internet:	 www.hallbergmoos.de

MVV: 	Busse 691, 698 | HS „Rathaus“
	 Bus 692 | HS „Fußweg Rathaus“

Verantwortlich für den Inhalt: 
Gemeinde Hallbergmoos
Telefon 	 0811 5522-124 

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:	 08:00 - 12:00
Dienstag:	 08:00 - 12:00
Mittwoch:	 08:00 - 12:00
Donnerstag:	 08:00 - 12:00 und
	 14:00 - 18:00
Freitag:*	 08:00 - 12:00
*Steueramt geschlossen.

Hallbergmoos-App
Mit der Gemeinde-App 
bekommen Sie Aktuel-
les, Bekanntmachungen 
oder Mitteilungen aus 
dem Rathaus direkt auf 
Ihr Smartphone. 

Bürgerbüro
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt, 
Renten- u. Standesamt
Telefon 	 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:	 07:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 07:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Renten-
anträge nur mit Terminvereinbarung.
Bitte nutzen Sie, soweit möglich, auch die 
Online-Services des Bürgerbüros.

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner:	 Rainer Moll
Telefon: 		  0811 94366
Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mittwoch:	 15:00 – 19:00 Uhr
Freitag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 – 13:00 Uhr

Problemabfall-Sammelstelle
Dienstag, 28.10.2025
jeweils von 08:00 – 09:30 Uhr
am Wertstoffhof 

Auch heuer ist die Gemeinde Hallbergmoos wieder mit dabei beim Stadtradeln! 

Die Aktion findet vom 29.06.2025 bis 19.07.2025 statt. Alle sind eingeladen, in diesen drei Wochen 
möglichst viele Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen und dabei Fahrradkilometer fürs Klima und die 
Gemeinde Hallbergmoos zu sammeln. Jeder Fahrradkilometer zählt! Anmelden geht ganz einfach 
unter https://www.stadtradeln.de/hallbergmoos

Sie können sich einem bestehenden Radl-Team anschließen oder auch ein neues Team gründen. Dann 
einfach losradeln und die täglich gefahrenen Kilometer eintragen. 

Die gesammelten Kilometer können tagesaktuell auf www.stadtradeln.de eingetragen werden. Sie soll-
ten spätestens bis eine Woche nach Ende der STADTRADELN-Aktion in den Online-Radlkalender erfasst 
werden oder aber Sie nutzen die kostenfreie STADTRADELN-App. Damit können Teilnehmende die 
geradelten Strecken bequem via GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. 

Einen weiteren Vorteil bietet die App: Die so erhobenen Radverkehrsdaten werden, vollkommen an-
onymisiert, wissenschaftlich ausgewertet und geben Hallbergmoos Auskunft über verkehrsplanerisch 
wichtige Fragen wie: Wo sind wann wie viele Radler*innen unterwegs, wo gerät der Verkehrsfluss ins 
Stocken, wo sind Wartezeiten an Ampeln unverhältnismäßig lang? So ist ein möglichst bedarfsgenau-
er Ausbau der Radinfrastruktur möglich.

Allgemeine Informationen unter https://www.stadtradeln.de/home
Wir freuen uns über viele Mitradler! 

HALLBERGMOOS – WIR MACHEN MIT!
STADTRADELN 2025 – NOCH B IS 19. JUL I 
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IDYLLISCH WOHNEN  
VOR DEN TOREN MÜNCHENS
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B a u b e g i n n  e r fo l g t

1- bis 4-Zimmer-Eigentumswohnungen ab 309.000,– €

089  710 409 117  

oberschleissheim@conceptbau.de

M e h r  I n f o
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BEKANNTGABEN

Kreisverkehrsgestaltung

Auf Anregung der Ge-
meinde konnten Bürge-
rinnen und Bürger Mo-
dellvorschläge für die 
Kreisverkehrsgestaltung 
einreichen. Aus den Ein-
sendungen wurden nun 
drei Vorschläge prämiert. 

Der mit 1.500 Euro do-
tierte erste Platz ging an 
Renate Sacher. Dieses De-
sign soll am Kreisverkehr 
B301/Ludwigstraße (Esso-
Tankstelle/Surftown) um-
gesetzt werden.

Der Vorschlag von Iri-
na Krätschmer holte 
den zweiten Platz (1.000 
Euro) und soll den 
Kreisverkehr in Richtung 
Schwaig ver-schönern.

Der dritte Platz, der mit 
500 Euro dotiert ist, ging 
an Renate und Rebecca 
Buchhauser. Hier gibt es 
noch keine Planung, ob 
und wo dieser Vorschlag 
aufgestellt werden soll. 
Aber im Zuge des Projekts 
sollte ein dritter Platz ver-
geben werden.

Bürgermeister Henn ist 
auch dankbar für die vielen 
anderen Einreichungen. In 
einer Veranstaltung soll 
die Preisvergabe offiziell 
erfolgen.

Bürgerbeschwerden wegen Festival

Am letzten Wochenende fand am Hausler-
Hof das Metamorfoz-Festival statt. Aufgrund 
einiger Beschwerden der Anwohner und weil 
Auflagen nicht eingehalten wurden, kam die 
Gemeinde mit dem örtlichen Veranstalter zu 
dem Schluss, dass dieses Festival nicht mehr in 
Hallbergmoos stattfinden wird.

Rücktritt Leitung AK Nachhaltigkeit

Birgit Jäckels ist als Arbeitskreisleitung Nach-
haltigkeit zurückgetreten. Ihre Stellvertreterin 
Rita Guske übernimmt die Aufgaben, bis eine 
neue Leitung gefunden wird.

Himmelspforte des Burschenvereins 
Goldach gekauft

Bürgermeister Henn informierte, dass die Ge-
meinde die Himmelspforte des Burschenver-
eins für 5.000 Euro kaufen würde. Nachdem 
die Gemeinderäte Robert Wäger (Bündnis 90/
Die Grünen) und Dr. Marcus May (CSU) darauf 
hinwiesen, dass laut einem früheren Beschluss 
der Gemeinderat über den Kauf entscheiden 
muss, kündigte Henn an, dass der Gemeinde-
rat in einer der nächsten Sitzungen nun über 
den Kauf entscheiden soll.

Anfragen bezüglich Geschwindigkeits
reduzierung im Birkenweg

In der Gemeinderatssitzung am 06.05.2025 
und in der BPA-Sitzung am 20.05.2025 wur-
de von Gemeinderätin Edfelder (CSU) nach-
gefragt, ob im Birkenweg die gleiche zeitlich 
begrenzte Geschwindigkeitsreduzierung auf 
30 km/h angeordnet werden könnte wie in 
der Notzinger Straße. Das Ordnungsamt als 
örtliche Verkehrsbehörde hat gemeinsam mit 
der Polizei eine Befahrung des Birkenwegs 
gemacht und die Situation beraten. Festzu-
halten ist, dass in der anfangs geschlossenen 
Bebauung bei den Hausnummern 1–17 bereits 

GEMEINDERAT 

++ Kreisverkehrsgestaltung ++ Bürgerbeschwerden wegen Festival ++ Rücktritt Leitung AK 

Nachhaltigkeit ++ Himmelspforte des Burschenvereins Goldach gekauft ++ Anfragen bezüglich 

Geschwindigkeitsreduzierung im Birkenweg ++ 19. Änderung des Flächennutzungsplans – Ab

wägungs-, Billigungs- und Feststellungsbeschluss ++ Schulbusfahrkarte für nichtberechtigte Schüler 

– Änderung des Betrags ++ Verlegung der B301 an die S-Bahnlinie S8 - Aufhebung verschiedener

Beschlüsse ++ Erhöhung der Entgelte der Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn e.V.  ++

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 1. JULI 2025 berichtet von Heinz Geiger

1. Platz1. Platz

2. Platz2. Platz

3. Platz3. Platz
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eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h angeordnet 
ist. Dies ist in diesem Bereich gerechtfertigt, da hier jeder-
zeit auch aufgrund der dichteren Bebauung damit gerechnet 
werden kann, dass Personen zu Fuß zur Bushaltestelle in der 
Hauptstraße gehen und dafür kein Fußweg mit Hochbord zur 
Verfügung steht. Im weiteren Verlauf Richtung Norden stehen 
noch vereinzelt Häuser beziehungsweise Hofstellen. Die Schul-
kinder, die dort wohnen, sind aber berechtigt, mit dem Schul-
bus mitzufahren. Dass Erwachsene von diesen Häusern zu Fuß 
zur Bushaltestelle gehen, ist aufgrund der Entfernung eher un-
wahrscheinlich. Eine auf dem gesamten Birkenweg geltende 
Reduzierung lässt sich nicht rechtfertigen. Eine Reduzierung 
nur bei den Häusern beziehungsweise Hofstellen würde ver-
mutlich auch keine Akzeptanz bei den Verkehrsteilnehmern 
finden, da man dann ständig die Geschwindigkeit wechseln 
muss. Eine gerichtsverwertbare Überwachung an den mög-
lichen geschwindigkeitsreduzierten Stellen dürfte sich auch 
nicht so einfach gestalten. Laut Unfallstatistik gibt es im Bir-
kenweg auch keine Unfallschwerpunkte. Das Ordnungsamt 
sieht keine Notwendigkeit, im angefragten Straßenbereich 
eine Geschwindigkeitsreduzierung anzuordnen, selbst wenn 
diese nur auf bestimmte Zeiten begrenzt wäre.

BESCHLÜSSE

19. Änderung des Flächennutzungsplans –  
Abwägungs-, Billigungs- und Feststellungsbeschluss

Am 15.11.2022 hat der Gemeinderat den Änderungsaufstel-
lungsbeschluss für die 19. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Gemeinde Hallbergmoos gefasst. Diese Ände-
rung erfolgt im Parallelverfahren zum Bebauungsplan Nr. 85 
„Photovoltaikfreiflächenanlage Energieallianz Bayern“. Der 
Geltungsbereich der ursprünglichen Planung umfasste einen 
Umgriff von circa 34 Hektar auf den Grundstücken Fl.-Nrn. 
807 (TF), 811/20 und 811/6 in der Gemarkung Hallbergmoos. 
Eine naturschutzfachliche Vorprüfung der Grundstücke hat 
ergeben, dass auf einer Teilfläche der geplanten Anlage ar-
tenschutzrechtliche Belange der Realisierung entgegenstehen. 
Die Fläche wurde aus Gründen des Kiebitzschutzes auf 21,7 
Hektar verkleinert und in mehrere Teilflächen aufgeschlüsselt. 
Hierzu hat der Gemeinderat am 23.04.2024 den Änderungs-
beschluss gefasst.

Der Vorentwurf der 19. Änderung des Flächennutzungsplans 
mit Begründung und Umweltbericht wurde im Zeitraum vom 
24.07.2024 bis zum 27.08.2024 öffentlich ausgelegt (§ 3 Abs. 
1 BauGB). Im Zeitraum vom 19.07.2024 bis zum 27.08.2024 
erfolgte die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB). Aufgrund der ein-
gegangenen Stellungnahmen ergab sich kein Änderungsbe-
darf. Der Entwurf der 19. Änderung des Flächennutzungsplans 
mit Begründung und Umweltbericht wurde im Zeitraum vom 
29.04.2025 bis zum 03.06.2025 öffentlich ausgelegt (§ 3 Abs. 
2 BauGB). Im Zeitraum vom 25.04.2025 bis zum 03.06.2025 
erfolgte die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB). Im Rahmen der Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sind keine 
Stellungnahmen eingegangen. Im Rahmen der Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind 

Mitglied des Gemeinderates der 
Gemeinde Hallbergmoos von 2002 bis 2008

Mit Herrn Häuslmeir verliert Hallbergmoos einen engagierten 
Mitbürger, der sich mit großem Einsatz und Pflichtbewusstsein 

für das Wohl unserer Gemeinde eingesetzt hat.

Für sein verdienstvolles Wirken sprechen wir ihm  
posthum unseren aufrichtigen Dank aus.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren  
und sprechen den Angehörigen unsere tief empfundene  

Anteilnahme aus.

Erster Bürgermeister Benjamin Henn
Gemeinderäte

N A C H R U F

Die Gemeinde Hallbergmoos trauert um

JOHANN HÄUSLMEIR 

∙∙ Tore / Zäune

∙∙ Geländer /  Treppen

∙∙ Metallkonstruktionen

∙∙ Schweißarbeiten 

∙∙ Edelstahlverarbeitung

∙∙ Planung in 3D

Mail: info@mh-metallbau.de
Tel. +49 (0) 152 / 292 940 52

Schmidstraße 15
85399 Hallbergmoos

Martin Frankenberger
Kiebitzweg 8
85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 / 29 29
info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Heizung • Sanitär • Solar

rankenbergerF
Meisterbetrieb
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Stellungnahmen eingegangen. Da die aus der Abwägungsta-
belle resultierenden Änderungen nur redaktionelle Bedeutung 
haben, ist eine erneute Auslegung des Entwurfs nicht erforder-
lich. Der Feststellungsbeschluss kann daher gefasst werden.

Es wurde einstimmig zugestimmt, den Abwägungsvorschlägen 
zu den Stellungnahmen der Behörden und weiteren Trägern 
öffentlicher Belange gemäß der Abwägung der öffentlichen 
und privaten Interessen im Rahmen des 19. Flächennutzungs-
planänderungsverfahrens zu folgen. Der Entwurf der 19. Ände-
rung des Flächennutzungsplans, einschließlich der Begründung 
und des Umweltberichts in der Fassung vom 01.07.2025, wurde 
ebenfalls gebilligt. Zudem fasste der Gemeinderat den Feststel-
lungsbeschluss für diese Änderung des Flächennutzungsplans.

Schulbusfahrkarte für nichtberechtigte Schüler –  
Änderung des Betrags

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 11.02.2025 be-
schlossen, dass künftig Schüler aus Hallbergmoos den Schul-
bus nutzen dürfen, die grundsätzlich nicht busberechtigt sind. 
Die Priorisierung erfolgt erstens nach Schulklassen (1., 2. und 
3. Klasse) und zweitens nach der Entfernung, beginnend mit 
der weitesten Entfernung. Aktuell nutzen drei nicht busbe-
rechtigte Kinder den örtlichen Schulbus. Aufgrund von Eltern-
anfragen soll nun der Preis für die Schulbusfahrkarte von 380 
Euro auf 150 Euro reduziert werden. Der Preis wird auf eine 
Schulzeit von zehn Monaten berechnet und ist als Jahresge-
bühr fällig. In Einzelfällen kann der Betrag auch monatlich be-
glichen werden. Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der 
Verwaltung zu, den Preis für eine Schulbusfahrkarte ab dem 
kommenden Schuljahr 2025/2026 auf 150 Euro zu reduzieren.

Verlegung der B301 an die S-Bahnlinie S8 –  
Aufhebung verschiedener Beschlüsse

Im Rahmen verschiedener baurechtlicher Verfahren für den 
Bau der B301 zwischen Ismaning und dem Flughafen Mün-
chen hat die Gemeinde Hallbergmoos in den letzten 24 Jah-
ren Stellungnahmen zum Trassenverlauf abgegeben. Die ge-
fassten Beschlüsse stellten immer die Forderung nach dem 
Bau einer S-Bahn-nahen Trasse zwischen dem S-Bahnhof 
Hallbergmoos und der Ismaninger Straße (Höhe MABP). 
Ausgelöst durch die Planungen der Eventarena sowie die 
Erweiterung des Gewerbe- und urbanen Gebietes südlich 
der Dornierstraße liegen der Gemeinde derzeit aktuelle Ver-
kehrszahlen vor. Diese zeigen bereits jetzt eine Überlastung 
der B301 an den Knotenpunkten zwischen Dornierstraße und 
der Anschlussstelle A92. Der durch die Umsetzung der Pla-
nungen verursachte Mehrverkehr kann ohne eine bauliche 
Ertüchtigung der B301 zwischen Dornierstraße und der An-
schlussstelle A92 nicht bewältigt werden. Wenn eine schnelle 
bauliche Veränderung erfolgen soll, ist dies nur auf der be-
stehenden Trasse der B301 möglich. Ein weiteres Argument 
für den Ausbau im Bestand sind die naturschutzfachlichen 
Einschränkungen, die eine Verlegung durch das Landschafts-
schutzgebiet Isartal mit sich bringen würde. Zudem würde 
eine mögliche Verlegung zu einem teilweisen Rückbau der 
bestehenden Freiflächen-Photovoltaikanlagen führen. Auf-
grund der veränderten Rahmenbedingungen ist die Um-
setzung eines zeitnahen Ausbaus der B301 nur durch den 

Ausbau der bestehenden Strecke möglich. Daher sollten alle 
zukünftigen Stellungnahmen zu bauplanungs- und raumord-
nungsrechtlichen Verfahren den Ausbau im Bestand bevorzu-
gen. Weiterhin sollte die Verwaltung ermächtigt werden, eine 
entsprechende Stellungnahme sowie gegebenenfalls weitere 
rechtliche Schritte zur Änderung des Bundesverkehrswege-
plans bei den zuständigen öffentlichen Stellen einzureichen.

Das Gremium stimmte folgendem Beschlussvorschlag einstim-
mig zu: Ab sofort und für die Zukunft legt die Gemeinde Hall-
bergmoos den Fokus auf den mehrspurigen Ausbau der B301 
im Bestand. Die Verwaltung wird außerdem ermächtigt, eine 
entsprechende Stellungnahme zu verfassen und bei Bedarf 
weitere rechtliche Schritte zur Änderung des Bundesverkehrs-
wegeplans bei den zuständigen Stellen einzureichen.

Erhöhung der Entgelte der Musikschule Hallbergmoos-
Neufahrn e.V.

In der Vorstandssitzung der Musikschule Hallbergmoos-Neu-
fahrn e.V. wurde am 20.05.2025 beschlossen, die Entgelte ab 
dem neuen Schuljahr 2025/26 anzupassen. Dabei werden die 
Kosten im Elementarbereich (Eltern-Kind-Kurs, Früherzie-
hung, Grundausbildung) von monatlich 20 auf 25 Euro erhöht. 
In diesem Betrag sind Arbeitsmaterialien mit beinhaltet. Die 
Entgelte für den Gruppen- beziehungsweise Einzelunterricht 
werden im Durchschnitt um 10 Prozent angehoben. Die letzte 
Anpassung der Entgelte erfolgte im Jahr 2022. Selbst nach 
der Erhöhung liegt die Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn 
e.V. im Vergleich zu anderen umliegenden Musikschulen unter 
deren Beiträgen. Die Entgeltordnung der Musikschule Hall-
bergmoos-Neufahrn e.V. sieht Entgeltermäßigungen vor. So 
gibt es eine Familienermäßigung, eine Mehrfächerermäßi-
gung, eine Sozialermäßigung sowie eine Ermäßigung bei 
nachgewiesener Schwerbehinderung. Eine Erhöhung ist erfor-
derlich, um die notwendige Erhöhung der Lehrerentgelte und 
die steigenden Betriebskosten mit zu kompensieren. In der 
Sitzung des Gemeinderates am 14.01.2025 wurde bereits der 
Zuschuss der Gemeinde von 500 auf 700 Euro pro Jahreswo-
chenstunde erhöht. Entsprechend der Regelungen des Mu-
sikschulvertrages zwischen der Gemeinde Hallbergmoos und 
der Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn e.V. bedürfen Erhö-
hungen der Unterrichtsentgelte um mehr als fünf Prozent pro 
Kalenderjahr der Zustimmung der Gemeinde. Ohne Gegen-
stimmen stimmte der Gemeinderat der genannten Erhöhung 
der Entgelte der Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn e.V. ab 
dem Schuljahr 2025/2026 zu. 

GEMEINDERAT 

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Di., 29.07.2025, 18:30 Uhr 

im Rathaus, Sitzungssaal 

AKTUELLE BERICHTE
und viele Fotos finden Sie auch unter

www.mooskurier.de
 Find us on

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Format wächst stetig – KUNST am Zaun

Sie verstehen sich als Bot-
schafter der Kunst und 
wollen die Kunstszene 

in Hallbergmoos bereichern. 
Zum vierten Mal präsentieren 
Künstler und Kunstschaffende 
KUNST am Zaun. Ihre Werke 
sind Drucke ihrer Original-
kunstwerke (Acryl, Aquarell, 
Fineliner, Encaustic, Mixed 
Media, Öl, Pastell, Mischtech-
niken) auf PVC-Planen, die 
den Sport- und Freizeitpark 
erneut zur Open-Air Galerie 
machen. Unterstützer der ers-
ten Stunden, Bürgermeister 
Benjamin Henn, schaut auch 
in diesem Jahr zur Eröffnung 
vorbei und zeigt sich begeis-
tert: „Diese Ausstellungsart 
für Kunst ist einfach großar-

tig, um möglichst vielen Men-
schen zu ermöglichen, inne-
zuhalten, zu betrachten, sich 
damit auseinanderzusetzen 
und mit anderen ins Gespräch 
zu kommen.“ Kulturreferen-
tin Andrea Holzmann nickt 
zustimmend: „Grundsätzlich 
bringt Kunst Menschen zu-
sammen. Ich finde das sehr 
wichtig, weil wir gerade in 
dieser Zeit voller Herausfor-
derungen den gemeinsamen 
Austausch und das Wir-Gefühl 
brauchen.“

Ein zartes Pflänzchen gedeiht
Die ursprüngliche Idee ent-
steht 2022 aus der Not he-
raus, erzählt Initiatorin Inez 
Eckenbach-Henning vom Ar-

beitskreis Kunst. „Durch den 
Umbau im Rathaus, hatten 
wir keinen adäquaten Ort. Da 
aber Künstler sich und ihre 
Kunst gerne zeigen, entstand 
das Format der Outdoor-
Ausstellung als Lösung, die 
viele neue Möglichkeiten für 
Künstler und Interessierte bie-
tet. Für 2025 bewerben sich 
im Vorfeld 30 Künstler mit 
90 Werken um die Teilnah-
me, eine Jury wählt schließ-
lich Werke von 26 Künstlern, 
darunter aus der Partnerge-
meinde Predazzo aus. Neben 
den gezeigten Kunstwerken 
auf den Kunstbannern, die in 
Dreiergruppen stehen, befin-
det sich ein kurzer Steckbrief. 
Weitere Informationen, darun-

ter auch Kontaktmöglichkeiten 
zum jeweiligen Künstler, erhal-
ten Interessierte über einen 
QR-Code.  

Gemeinsam auf den Weg ge-
bracht
Das Interesse an dem Projekt 
unter freien Himmel wachse, 
beobachtet nicht nur Ecken-
bach-Henning: „Ich finde es 
wirklich wunderbar Wiederho-
lungstäter zu erleben“, sagt 
Andrea Holzmann: „KUNST am 
Zaun ist inzwischen so beliebt, 
dass es immer mehr Künstler 
und Kunstschaffende gibt, die 
mitmachen, gleichzeitig immer 
mehr, die diese Ausstellung 
besuchen. Das Zusammenspiel 
zwischen VHS und KUNST am 

Fest etabliert im Hallbergmooser Veranstaltungskalender: KUNST am Zaun.
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Mit unserem neuen hochmodernen 
Reinigungsfahrzeug sind wir ab sofort 
auch in Ihrer Nähe und zaubern Ihre  
Tonne wieder wie neu!

Unsere Reinigungspakete finden Sie auf unserer  
Webseite. Gerne beraten wir Sie auch telefonisch 
oder senden Sie uns eine E-Mail.

Mobile Tonnenreinigung
Telefon:	 08165 / 908 78 00
E-Mail: info@steiger-entsorgung.de
www.steiger-entsorgung.de

 Mobile 
Tonnenreinigung

Schalten Sie Ihre

WERBEANZEIGE 
oder 

PERSONALSUCHE
auch in Eching, 

Neufahrn oder 

Oberding!

Zaun freut mich ganz beson-
ders.“ Das Konzept, so Ecken-
bach-Henning, funktioniere 
allerdings nicht nur durch die 
Künstler. „Wir können das dank 
des Gemeinderats, der das 
Budget bereitstellt, der Unter-
stützung von Katrin Liebig und 
Daniela Lindemiller aus der 
Verwaltung und des Bauhofs, 
der sich um die Montage küm-
mert, umsetzen.“ 

Nachhaltiger Eyecatcher
KUNST am Zaun hängt bis 3. 
August im Sport- und Freizeit-
park, danach bis 7. September 
im Goldachpark und anschlie-
ßend bis 6. Oktober auf der 
Wiese am Rathausplatz. „Nach 
dem Ende der Ausstellung er-
halten die Banner ein zweites 
Leben. Wir lassen daraus 
Kunsttaschen schneidern, die 
wir zum Selbstkostenpreis ab-
geben. Wer eine möchte, 
muss erfahrungsgemäß schnell 
zugreifen, denn sie sind 
schnell vergriffen“, kündigt 
Eckenbach-Henning an. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Die Künstler und Kunst-
schaffenden

Zu sehen sind Werke von 
•	 Daniela Bernadi
•	 Franco de Nadai
•	 Maria Pia de Silvestro  

(aus Predazzo)
•	 Valentina Michelutti  

(aus Predazzo)
•	 Linda Ferrante
•	 Stefanie Ihlefeldt
•	 Carla Gruber
•	 Theresia Maier
•	 Silvia Müller-Lankow
•	 Annette Wenz
•	 Petra Zunterer (ART Künstler-

palette Unterschleißheim)
•	 Stefan Baum
•	 Maja Jiranek
•	 Elfriede Kirschner (Kunst

verein Freisinger Mohr) 
•	 Anneliese Adelsperger
•	 Piroska Braunsdorf
•	 Inez Eckenbauch-Henning
•	 Stephanie Frank
•	 Geri Hoffmann
•	 Gabi Hofmann
•	 Irina Krätschmer
•	 Maria Mehrbrodt
•	 Renate Sacher
•	 Christina Thenert-Moser
•	 Elke Trakies
•	 Mitglieder Arbeitskreis Kunst 

Hallbergmoos 
•	 Bianca Johannesmann (Kunst-

schaffende aus Hallbergmoos)

KUNST am Zaun 2025  

Die Wanderausstellung ist anschließend an folgenden Standorten 
in Hallbergmoos zu sehen:

04.07. bis 03.08.2025: Sport- und Freizeitpark
04.08. bis 07.09.2025: Goldachpark
08.09. bis 06.10.2025: Wiese beim Rathausplatz

Nach der Ausstellung erhalten die Kunst-Banner ein zweites Leben: 
Sie werden zu einzigartigen Taschen recycelt, die erworben werden 
können. Interessierte sind herzlich willkommen. Eintritt ist frei. 
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Erstmalig wurde heuer in 
Hallbergmoos ein „erst-
KlassiK-Sommerfestival“ 

veranstaltet, das an drei Tagen 
ein umfangreiches musikali-
sches Programm bot. Am letz-
ten Juni-Wochenende konnten 
von Freitag bis Sonntag inter-
essierte Gäste im Gemeinde-
saal und im Saal des Alten 
Rathauses einen hochkarätigen 
Meisterkurs verfolgen. Das 
Abschlusskonzert am Sonntag 
in der Kirche St. Theresia ge-
stalteten die Künstler und die 
Meisterkurs-Teilnehmer.

Ein besonders herausragendes 
Erlebnis war das Eröffnungs-
konzert am Samstagabend mit 
„Sokolov & Friends“, bei dem 
auch Bürgermeister Benjamin 
Henn anwesend war, der sich in 
seinem Grußwort insbesondere 
bei Vladimir Genin für dessen 
großes Engagement bedankte. 
Der Gemeindesaal war über-
voll, es mussten sogar noch 
zusätzlich Stühle bereitgestellt 
werden.

Das Konzert begann mit dem 
Streichquintett in C-Dur von 
Franz Schubert, gespielt von 
Dmytro Udovychenko und Ari-
sa Fujita (Violine), Paul Zientara 
(Viola), Matthijs Broersma und 
Gary Hoffman (Cello). Es wurde 

vermutlich im September 1828 
komponiert und erst nach Schu-
berts Tod aufgeführt. Fast eine 
Stunde lang nahmen die Künstler 
das Publikum mit auf eine span-
nungsreiche Reise, auf der der 
sich temperamentvolle und ener-
giegeladene Stellen mit zarten 
langsamen Teilen abwechselten. 

Mit „Silenzio“, komponiert von 
Sofia Gubaidulina im Jahr 1991, 
entführten Igor Krizman (Bajan), 
Damjan Saramandić  (Cello) und 
Maya Wichert (Violine) das Pub-
likum in eine andere Dimension. 
In seinen einführenden Worten 
erklärte Igor Krizman sein Instru-
ment Bajan, die osteuropäische 
Form des Knopfakkordeons und 
er erzählte, dass die Komponis-
tin dieses Stück seiner langjähri-
gen Professorin Elsbeth Moser 
gewidmet hatte. Sofia Gubaidu-

lina verstarb vor wenigen Mona-
ten im Alter von 94 Jahren und 
die Aufführung ihres Werkes an 
diesem Abend war ihr gewid-
met. „Silenzio“ setzt sich aus 
eindringlichen, meist einzelnen 
Tönen zusammen, leise, selten 
laut, in unterschiedlicher Län-
ge, nur in wenigen Abschnitten 
gemeinsam. Die Spannung, die 
beim Zuhören entstand, ließ 
sich zuweilen nur mit angehal-
tenem Atem aushalten.

Das dritte und letzte Werk im 
Programm komponierte Felix 
Mendelssohn Bartholdy im Al-
ter von 16 Jahren. Im Oktett Es-
Dur, op. 20 vereinten sich alle 
acht Künstler dieses Abends 
auf der Bühne: Valeriy Sokolov, 
Dmytro Udovychenko, Vadim 
Perig und Maya Wichert (Vio-
line), Paul Zientara und Natalia 

Kuleba (Viola) und Matthijs Bro-
ersma und Gary Hoffman (Cel-
lo). Eine Erklärung zu diesem 
Werk besagt, dass Verse aus 
der Walpurgisnacht des Faust I 
von Goethe manchen Teilen des 
Oktetts als Motto zugrunde lie-
gen, was man sich beim Zuhö-
ren sehr gut vorstellen konnte.

Nicht nur Musiker und Publi-
kum waren an diesem Abend 
schweißgebadet, auch die Ins-
trumente litten unter der Hitze 
und mussten oft nachgestimmt 
werden. Doch dies beeinträch-
tigte die Wirkung des Konzerts 
in keiner Weise. Die Harmonie 
zeigte sich nicht nur in der Mu-
sik, sondern auch im virtuosen 
Zusammenspiel der Künstler. 
Ein Blick, ein kurzer Augenkon-
takt, ein Lächeln reichten aus, 
um sich perfekt abzustimmen. 
Worte können es kaum be-
schreiben, mit welch hoher Kon-
zentration, Musikalität und vor 
allem überragendem Können 
die acht Künstler spielten. Gro-
ße und kleine Zuhörerinnen und 
Zuhörer wussten dies zu schät-
zen und bedankten sich zum ei-
nen mit großer Aufmerksamkeit 
während des Konzerts und to-
sendem Beifall und vielen Bra-
vo-Rufen am Schluss. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Ein unvergesslicher Konzertabend mit Sokolov & Friends 

Drei Tage voller Musik beim erstKlassiK-Sommerfestival 

Streichquintett 
C-Dur von Franz 
Schubert

„Silenzio“ von Sofia Gubaidulina, gespielt von Maya Wichert (Violine), Igor 
Krizman (Bajan) und Damjan Saramandić (Cello) 

24  MOOSKURIER | 14. Ausgabe | 11. Juli 2025



Das 31. Sinnflut Festival 
vom 24. Juli bis 3. Au-
gust 2025 – Ein Som-

mer voller Kunst, Kultur und 
Kreativität

Das Sinnflut Festival freut sich, 
die 31. Ausgabe vom 24. Juli 
bis zum 3. August 2025 an-
zukündigen! Über elf Tage 
hinweg verwandelt sich der 
Festplatz Erding in eine leben-
dige Bühne für Kunst, Musik, 
Theater, Workshops und vie-
les mehr. Das Programm ver-
spricht erneut eine einzigarti-
ge Mischung aus Inspiration, 
Gemeinschaft und kreativen 
Highlights.

Programmhighlights 2025
Dieses Jahr erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher 
ein vielfältiges Programm, 
das keine Wünsche offen-
lässt.

Ein Festival für alle
Das Sinnflut Festival ist 
mehr als nur ein Event – es 
ist eine Plattform für Aus-
tausch, Kreativität und Ge-
meinschaft. Wir freuen uns 
darauf, auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher aus 
der ganzen Region und da-
rüber hinaus willkommen 
zu heißen. Die Junge Union Hall-

bergmoos-Goldach hat 
mit einer großzügigen 

Spende in Höhe von 300 Euro 
den Förderverein der Grund- 
und Mittelschule Hallberg-
moos unterstützt. Das Geld 
stammt aus der Nikolausak-
tion der JU und kommt dem 
Kinderaktionstag „Tradition 
erleben“ zugute, der am 11. 
Juli 2025 stattfindet.

Ziel des Aktionstags ist es, den 
Grundschülerinnen und -schü-
lern bayerisches Brauchtum 
auf lebendige und spielerische 
Weise näherzubringen. Dabei 
stehen traditionelle Hand-
werkskünste, Musik, Tracht 
und regionale Bräuche im Mit-
telpunkt – kindgerecht aufbe-
reitet und mit viel Freude am 
Mitmachen.

„Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit dem Erlös aus unserer Ni-
kolausaktion einen positiven 
Beitrag für die Schülerinnen 
und Schüler in Hallbergmoos 

leisten können“, erklärt Sofie 
Holzmann, Vorsitzende der 
Jungen Union Hallbergmoos-
Goldach. „Besonders schön 
finden wir es, eine Aktion zu 
unterstützen, die Heimat und 
Brauchtum stärkt. Genau dafür 
stehen wir als JU.“

Auch der Förderverein zeigt 
sich dankbar für die Unter-
stützung: „Euer Einsatz zeigt: 
Brauchtum lebt und junge 
Menschen gestalten mit. Ge-
nau das wollen wir am Akti-
onstag vermitteln. Vielen Dank 
für diese wertvolle Unterstüt-
zung“, so Jeannine Dressel, 
Vorsitzende des Fördervereins.

Mit dem Engagement der Jun-
gen Union wird nicht nur ein 
besonderer Tag für die Kinder 
ermöglicht, sondern auch ein 
Zeichen für gelebte Gemein-
schaft und generationenüber-
greifendes Miteinander ge-
setzt. 

Artikel und Foto: MK

31 Jahre Sinnflut  

Sinnflut Festival 2025 

Junge Union unterstützt 
Aktionstag an der Schule

Das gesamte Programm sowie weitere 
Informationen sind auf der Webseite 

www.sinnflut.biz zu finden.

– PR-Anzeige –

Die Junge Union Hallbergmoos-Goldach überreicht 300 Euro an den 
Förderverein der Grund- und Mittelschule Hallbergmoos zur Unterstützung 
des Aktionstags „Tradition erleben“.

AKTUELLE BERICHTE
und viele Fotos finden Sie auch unter

www.mooskurier.de
 Find us on
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VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG 

Preisübergabe an die Gewinner des Ostereiermalens

Erfolgreiches Turnierwochenende  
für die Jugend des SV Siegfried Hallbergmoos

Vorstand Christian Hilz und Sandra Eschbaumer von der Marketing
abteilung mit den Gewinnerkindern

Mit großer Freude fand 
am Donnerstag, den 
26. Juni 2025, die Preis-

übergabe an die Gewinnerkin-
der des Ostereiermalwettbe-
werbs der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG 
statt. Über 660 Kindergarten-
kinder aus dem Geschäftsge-
biet beteiligten sich an diesem 
kreativen Wettbewerb.
Die Teilnahmebedingungen 
waren einfach: Die Kinder 
schnitten ein Osterei aus, be-
malten es und gaben es zu-
sammen mit dem ausgefüllten 
Teilnahmeabschnitt in der VR-
Bank ab, um an der Verlosung 
teilzunehmen. Die Aussicht auf 
tolle Preise motivierte die jun-
gen Künstlerinnen und Künst-
ler zusätzlich, ihre Eier kreativ 

zu gestalten. Jedes Kind er-
hielt zudem als Dankeschön 
einen Kuscheltieranhänger.
Dann war es endlich so weit: 

Die Preisverleihung der 15 
Hauptpreise fand statt. Als 
1. Preis gab es einen Spar-
geschenkgutschein über 100 

Euro, gefolgt von 75 Euro für 
den 2. Platz und 50 Euro für 
den 3. Platz. Außerdem wur-
den diverse Mal- und Bastel-
sets, Bälle sowie Tisch- und 
Outdoorspiele überreicht, wel-
che allesamt freudig von den 
Kindern in Empfang genom-
men wurden.
„Die hohe Beteiligung der Kin-
der zeigt das Interesse an kre-
ativen Aktivitäten. Solche 
Wettbewerbe fördern die Fan-
tasie der Teilnehmer“, erklärte 
Vorstand Christian Hilz. Die 
Veranstaltung wurde von allen 
Kindern mit großer Freude an-
genommen, und die positive 
Rückmeldung der Familien un-
terstreicht die Bedeutung. 

Artikel und Foto: MK

Am vergangenen Wo-
chenende trat die Ju-
gend des SV Siegfried 

Hallbergmoos beim renom-
mierten „Jean-Foeldeak-Tur-
nier 2025“ in Penzberg an. 
Mit insgesamt 232 Teilneh-
mern aus 32 Vereinen war das 
Turnier stark besetzt – und 
dennoch konnte sich das sie-

benköpfige Team des SVS ein-
drucksvoll behaupten.
Die jungen Ringerinnen und 
Ringer zeigten starke Leistun-
gen auf der Matte und wur-
den mit zwei Goldmedaillen 
durch Kevin Saliev und Adel-
heid Przybylak, einer Silber-
medaille sowie einer Bronze-
medaille belohnt.

Der SV Siegfried Hallberg-
moos gratuliert seinen Nach-
wuchstalenten herzlich zu 
diesem tollen Erfolg und be-
dankt sich bei den Trainern 
und Betreuern für ihren Ein-
satz! 

Artikel und Foto: MK

Hier der Link zu den 
Ergebnissen:

„Starke Leistungen auf der Matte“ 
– Die Jugend des SV Siegfried 
Hallbergmoos überzeugte beim 
Jean-Foeldeak-Turnier 2025 in 
Penzberg mit zwei Gold-, einer 
Silber- und einer Bronzemedaille.
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IHRE IMMOBILIENVERWALTUNG VOR ORT

Ahornweg 25  ·  85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811 – 3718
E-Mail: info@wimmerimmobilienverwaltung.de

www.wimmerimmobilienverwaltung.de
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Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

Schalten Sie Ihre Anzeige 
in unseren Ortszeitungen.

Überregional 
werben!

· Verteilung an alle Haushalte
· Auslage in vielen Geschäften 

und im Rathaus
· Veröffentlichung auch online
· Leser aus Ihrer direkten Umgebung
· Hohe Beachtung durch die persönli-

che Berichterstattung aus dem Ort
· Attraktive Anzeigenpreise
  - Gestaltung inklusive!
 - Rabattstaffeln 

 - Kombinationsnachlässe 
· Onlinewerbung direkt auf Zeitungs-Homepage möglich

Theresienstr. 73 | Hallbergmoos
0811 5554593-0 | info@ikos-verlag.de 
www.ikos-verlag.de

Mitte Juni wurde die 
Feuerwehr Goldach 
von ihrem Patenver-

ein, der Feuerwehr Eching, 
zur Baumpflanzchallenge no-
miniert. Ziel dieser Herausfor-
derung ist es, innerhalb einer 
Woche einen Baum zu pflan-
zen und dies in einem Video 
festzuhalten. Sollte die Auf-
gabe nicht erfüllt werden, ist 
eine Brotzeit für den anderen 
Verein fällig.

Nun standen die Goldach-
er Floriansjünger gleich vor 
mehreren Herausforderungen: 
Man wollte nicht am aktuellen 
Standort einen Baum pflanzen, 
um ihn dann in einem Jahr 
wieder ausgraben und auf 
dem Gelände der neuen Feu-
erwache wieder einpflanzen 
zu müssen. Ganz abgesehen 
davon, dass an der jetzigen 
Feuerwache kein Platz für ei-
nen zusätzlichen Baum ist. So 
kam aus den eigenen Reihen 
die Idee, die Patenschaft für ei-
nen Obstbaum beim örtlichen 
Bayerischen Obstzentrum zu 
übernehmen, bis die geplan-
te Streuobstwiese am neuen 
Feuerwehrhaus präpariert und 

bereit für neue Bäume ist. Na-
türlich wurden die „Auftragge-
ber“ aus Eching in die Überle-
gungen mit einbezogen, da ja 
nicht – wie üblich – gleich ein 
Baum gepflanzt wird, sondern 
erst in gut einem Jahr, bei der 
Fertigstellung des neuen Feu-
erwehrhauses in Goldach. 
Nachdem die Kameraden 
grünes Licht gegeben hatten, 
wurde circa eine Woche später 
das Video gedreht und damit 
die Herausforderung (teilwei-
se) erfüllt.

An dieser Stelle geht ein gro-
ßer Dank an Thomas Sedlmei-
er und Andreas Dobmeier, die 
sich bereit erklärt haben, der 
Feuerwehr Goldach gleich 
zwei Obstbäume im Rahmen 
der Baumpflanzchallenge zu 
spendieren, sowie an Michael 
Neumüller vom Bayerischen 
Obstzentrum, der die Feuer-
wehr in ihrem Vorhaben unter-
stützt hat. Interessierte können 
sich das kurze Video auf der 
Homepage der Feuerwehr 
Goldach oder in den sozialen 
Medien ansehen. 

Artikel und Fotos: MK

Baumpflanzchallenge bei 
der Feuerwehr Goldach

V. l. n. r.: Michael Neumüller, Marcel Müller, Mark Hübner, Thomas 
Sedlmeier, Andreas Dobmeier, Tobias Parstorfer.
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Was das Motto der 
diesjährigen Firm-
vorbereitung für je-

den Christen bedeutet, wur-
de den Firmbewerberinnen 
und -bewerbern in mehreren 
Vorbereitungstreffen und so-
zialen Projekten vermittelt. 
Die zentrale Botschaft: Jeder 
Christ ist persönlich berufen, 
die Welt ein Stück besser zu 
machen und sich für Frieden 
– im Miteinander und welt-
weit – einzusetzen.

Diesen Auftrag nahmen 27 
junge Frauen und 13 junge 
Männer an, indem sie am Frei-
tag, dem 4. Juli, das Sakra-
ment der Firmung empfingen. 
Die Firmung schenkt ihnen 
Kraft und Orientierung für ih-
ren weiteren Lebensweg.

Eine besondere Premiere er-
lebte dabei Domkapitular Da-
niel Reichel, Dekan des neu-
en Dekanats Freising: Zum 
ersten Mal spendete er im 
Pfarrverband Hallbergmoos 
das Sakrament der Firmung. 
Der feierliche und zugleich 
kurzweilige Gottesdienst 
fand in der Herz-Jesu-Kirche 
in Goldach statt, die bis auf 
den letzten Platz mit Eltern, 
Paten und weiteren Gästen 

gefüllt war. Gemeinsam mit 
Pfarrer Thomas Gruber und 
Gemeindereferent Anton Hu-
ber gestaltete er die Feier.
Für den musikalischen Rahmen 
sorgte der M-Chor unter der 
Leitung von Daniel Götze und 
verlieh dem Gottesdienst eine 
festliche und stimmungsvolle 
Atmosphäre. 

Artikel: MK 
Fotos: kreativ187.de

Gefirmt wurden:
Franziska Bachmaier
Christina Bichler
Lina Buchhauser
Jakob Brünler
Anyi Paola Burkard
Katharina Enghofer
Julia Frank
Isabell Függ
Rosalie Giggenbach
Sofia Haas
Lina Hünnefeld
Jasmin Kaminski
Julia Kazmeier
Anna-Lena Kraus
Sebastian Krecklow
Benjamin Kronner
Sophia Kunstwadl
Emma Kuplent
Carolina Marcelino
Niklas Mayer
Leonhard Neumüller
Viktoria Muszynski
Leander Pamidi
Tialda Peeters Weem
 Johanna Pflügl
Julian Plöchinger
Severin Reinartz
Georg Scherr
Alicia Schirsch
David Scholten
Lukas Schlögl
Lena Seefried
Sophia Sicheneder
Julia Sommer
Noemi Tiano
Marie Trapp
Milena Vetesnik
Laura Vogler
Valentin Wittmann 
Vitus Ziegltrum

„Ich rufe Dich bei Deinem Namen“  

40 Jugendliche empfangen das Sakrament der Firmung
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KIRCHEN AKTUELL

13.07.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdienst	 Auferstehungskirche Neufahrn
20.07.	 11.00	 GoAnders	 Emmauskirche Hallbergmoos 
27.07.	 10.00	 Treffpunkt Gottesdienst	 Auferstehungskirche Neufahrn
03.08.	 19.00	 Taizé Abendgebet vor dem Kreuz	 Hallbergmoos
10.08.	 10.00	 Sommerkirche	 Auferstehungskirche Neufahrn
17.08.	 11.00	 Sommerkirche	 Emmauskirche Hallbergmoos
24.08.	 10.00	 Sommerkirche	 Auferstehungskirche Neufahrn
31.08.	 11.00	 Sommerkirche	 Emmauskirche Hallbergmoo s

VERSCHIEDENES
Einladung zum Konfi-Kurs 2026 – Bist du dabei?
Du bist zwischen dem 01.08.2011 und dem 31.07.2012 geboren und hast 
Lust mehr über Gott, Glauben, das Leben – und dich selbst – herauszufin-
den? Dann ist unser Konfi-Kurs 2026 genau das Richtige für dich! Was dich 
erwartet: Gemeinschaft. Gespräche. Aktionen. Freizeiten. Und eine unver-
gessliche Konfirmation am Ende. Neugierig geworden? Alle wichtigen Infos 
bekommst du beim Pfarramt – wir freuen uns auf dich! Solltest Du nicht im 
angegebenen Zeitraum geboren sein aber den Kurs gerne schon machen 
wollen, kontaktier uns gerne! Meld dich einfach – wir sind für dich da! Telefon: 
08165 4270. Mail: steffen.schubert@elkb.de oder kerstin.steinritz@elkb.de

EVANGELISCHE KIRCHE
Emmaus-Kirche | Bürgermeister-Funk-Str. 4 | Tel. 98709 | Pfarrer Steffen Schubert
Pfarramt: Lutherweg 1, Neufahrn | Tel.:  08165 4270 | pfarramt.neufahrnfs@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.  8-12 Uhr; Do. 15-19 Uhr | www.kirche-neufahrn.de 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ha = St. Theresia Hallbergmoos | Go = Herz Jesu Goldach | Bi = Birkeneck | 
E = Schloßkirche Erching 
Pfarrer Thomas Gruber | Pfarrbüro: Theresienstraße 4, Hallbergmoos 
Tel. 0811 998838-0 | pv-hallbergmoos@ebmuc.de | www.pv-hallbergmoos-goldach.de
Pfarrbüro: Di, Mi & Fr. 9 – 12 Uhr geöffnet, Do.nachmittag 15.30-18.30 Uhr

Freitag  11.07.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	Rosenkranz f. d. Frieden
	19.00	/Ha	Abendmesse
Samstag  12.07.
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	13.00		 75 Jahre Schützenge-

sellschaft Jennewein 
Franzheim Festgottes-
dienst an der Kapelle im 
Zengermoos

	18.00	/Go	Vorabendmesse
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  13.07.
	 8.00	/Bi	 Beichtgelegenheit
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	10.00	/Ha	Gottesdienst und 

Pfarrfest im Pfarrgarten 
Hallbergmoos

Montag  14.07.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  15.07.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	/Go	Abendmesse
Mittwoch  16.07.
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anbetung v. d. Allerh.
Donnerstag  17.07.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Go	Rosenkranz f. d. Frieden
	19.00	/Go	Abendmesse

Freitag  18.07.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Ha	Rosenkranz f. d. Frieden
	19.00	/Ha	Abendmesse
Samstag  19.07.
	 7.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	14.00	/Ha	Taufe Victoria Isabella 

Früchtl
	18.00	/Ha	Vorabendmesse, es 

singt der M-Chor
	19.00	/Bi	 Rosenkranz
Sonntag  20.07.
	 8.00	/Bi	 Beichtgelegenheit
	 8.30	/Bi	 Eucharistiefeier
	 9.30	/Go	Beichtgelegenheit
	10.00	/Go	GOTTESDIENST FÜR 

DEN PFARRVERBAND, 
anschließend Kirchenca-
fe Einführung der neuen 
Ministranten

Montag  21.07.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
Dienstag  22.07.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.00	/Go	Abendmesse
Mittwoch  23.07.
	19.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	19.30	/Bi	 Anbetung v. d. Allerh.
Donnerstag  24.07.
	 7.00	/Bi	 Eucharistiefeier
	18.30	/Go	Rosenkranz f. d. Frieden
	19.00	/Go	Abendmesse

9. Ökumenische Romreise 26.-31.8.2025 – noch sind Plätze frei!
Kosten: 840€ für Fahrt und Unterkunft im DZ, EZ-Zuschlag: 215€, 5 Übernachtun-
gen (HP), ÖPNV-Ticket, Reiseführer, Liederheft, Führungen, Eintritt Katakomben, 
Eisessen, Funk-Kopfhörer, Tourismusgebühr (7,50€/Nacht/Person). Leitung: Pfarrer 
Thomas Gruber, Hallbergmoos und Pfarrer i. R. Harald Höschler, Bruckmühl. An-
meldung ausschließlich über Max-Hollinger Omnibusreisen 08061 7257, E-Mail: 
tinfo@hollinger-bus.de. Anmeldeformulare liegen in den Kirchen auf. 

PFARRFEST am Sonntag, 13.07. um 10 Uhr im Pfarrgarten Hallbergmoos.
Anschließend Mittagessen ab13:30 dann Kaffee/Kuchen und Crepes, Hüpfburg 
und Kinderschminken, Musikalische Gestaltung, Kirchenchor / Kinderchor und 
später Jugendkirchenband Hallbergmoos-Goldach „sound of soul“

Der M-Chor lädt alle Musikbegeisterten zum Offenen Singen ein
Sa., 19.7. | 15-17 Uhr | Pfarrheim Hallbergmoos, Theresienstr. 4
Wir singen gemeinsam moderne Kirchenlieder. Egal ob jung oder alt, Anfänger 
oder Fortgeschrittene: Alle sind herzlich willkommen! Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Nach dem Singen können wir bei Kaffee & Kuchen in gemütlicher Atmo-
sphäre miteinander ins Gespräch kommen. Zum Abschluss des Ta-
ges singt der M-Chor um 18:00 Uhr bei der Abendmesse in St. The-
resia. Wer beim Offenen Singen dabei war, ist herzlich eingeladen, 
im Chor mitzusingen. Mehr über den Chor unter www.mchor.de. 
Über contact@mchor.de ist der Chorleiter Daniel Goetze erreichbar. 

VERSCHIEDENES

75 Jahre Schützengesellschaft Jennerwein Franzheim – Festgottesdienst am 
Samstag, den 12.07. um 13 Uhr an der Kapelle in Zengermoos.

Einführungsgottesdienst der neuen Ministranten 
am Sonntag, den 20.07. um 10 Uhr in Goldach. 

Kirchencafé am Sonntag, den 20.07.2025 nach dem Gottesdienst

Abschussgottesdienst zur Firmung mit der Kirchen-Jugendband
am Samstag, 26.7. um 18.00 Uhr in St. Theresia Hallbergmoos

Öffnungszeiten: täglich von 17:00 - 22:00 Uhr
So & Feiertags von 12:00 - 14:00 Uhr & 17.00 - 22.00 Uhr

Theresienstr. 64 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811 9995978 · Fax 0811 9995977

Inh.: Ömer Barlas
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Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 25. Juli 2025
Anzeigen- / Redaktionsschluss: Do., 17.07.2025, 9:00 Uhr

IMPRESSUM WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr | Rettungsdienst ................................................... 112

Polizei ................................................................................................................................ 110
Polizeiinspektion Neufahrn...................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München ........................................................................ 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst.................................................... 116 117 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6...............................089 54045640

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.............0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich..116 111

Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich.0800 1110550

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich......08000 116 016

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich.....0800 1110111

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB............................................  08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG...........................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd:............................  08165 95 420 
 	  24-Std.-Notdienst:................................................. 0151 17414354

APOTHEKENNOTDIENST	 0800 0022833 
www.apotheken.de/notdienste  | vom Handy 22833

Apotheke am Bach, Hauptstraße 66................................0811 98600
Hallberg-Apotheke, Theresienstr. 63...............................0811 55340

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST..............................089 7233093
www.notdienst-zahn.de
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Die mit (MK) gekennzeichneten Ar-
tikel und Fotos sind eingesendete 
Berichte, die unter der ausschließ-
lichen Verantwortung des der Re-
daktion bekannten Verfassers ver-
öffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Hallbergmoos/
Goldach (Werbeverbote werden 
berücksichtigt!) sowie zahlreiche 
Geschäfte im Gemeindegebiet. 

· �Auf www.mooskurier.de werden 
viele Beiträge auch mit weiteren 
Fotos veröffentlicht.

· �Artikel erscheinen unter der aus-
schließlichen Verantwortung der 
gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröffent-
lichung bzw. Kürzung von Leser-
briefen behält sich der Heraus
geber vor.

· �Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksichtigt 
eine entsprechende Regelungen 
im Rahmen der genderneutralen 
Sprache / Schrift. Entsprechen-
de Begriffe gelten im Sinne der 
Gleichbehandlung grundsätz-
lich für alle Geschlechter. Die 
verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und bein-
haltet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen 
von Fotos und Texten sowie die 
Richtigkeit der Angaben über-
nimmt der Herausgeber keine 
Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugsweise, 
sowie Übernahme vom Verlag ge-
stalteter Anzeigen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Heraus-
gebers.

w w w. m o o s k u r i e r. d e

Informationen, Berichte & Veranstaltungen 
aus unserer Gemeinde
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WOHNWELT
IMMOBILIEN

Seit über 20 Jahren
Ihr Immobilienmakler für 

Hallbergmoos und Umgebung

Vermietung - Verkauf - Wertermittlung
Wie erzielt man das optimale Verkaufsergebnis? 
Nutzen Sie unsere Expertise auch für Ihr Objekt!

Ihr Ansprechpartner: Markus Weidl
Landshuter Str. 68 | 85356 Freising
Telefon: 08161 232400
info@wohnwelt-immobilien.de
Montag – Freitag: 7 - 20 Uhr
Samstag + Sonntag: 9 - 18 Uhr

Wir sind Mitglied im IVD. 
Das Marken zeichen 
qualifizierter Immobilien­
makler, Verwalter und 
Sachverständiger.

WIR VERMITTELN WOHNEN!

Aktuelle Angebote & Gesuche   www.wohnwelt-immobilien.de

Grundstück für ein EFH oder DH in ruhiger Top- 
Lage Goldach – Baugrundstück für EFH oder DHH, ohne 
Altbestand. Grundstücksfläche ca. 644 m²
Kaufpreis: 740.000 €

1-Zimmer-Apartment mit Galerie und EBK in 
Neufahrn bei Freising – Maisonette Wohnung, ca. 
35,88 m² Wohnfl., Badezimmer mit Badewanne,  
Bj. 1989; Energie: Erdgas_Leicht, EVB: 59.30 kWh (m2a), 
Energieeffizienzklasse B,
Kaufpreis: 219.000 € + 20.000 € TG-Einzelstellplatz

Top gepflegtes & ruhig gelegenes EFH mit gro-
ßem Garten in Moosinning / Eichenried – Grdst. 
ca. 972 m², Wohnfl. ca. 208,02 m², 6 Zimmer, EBK, 
Doppelgarage und Carport, Solar, Sauna im Grund-
stück, Bj.,1990, Energie: Öl, EVB: 65.90 kWh (m²a),  
Energieeffizienzklasse B, Verfügbar ab Sommer/Herbst 2025 
Kaufpreis: 1.100.000 €

Gesuch 
Pärchen, beide am MABP beschäftigt,

suchen große Gartenwohnung oder
RH/DHH in/um Hallbergmoos,

Budget bis ca. 850.000 EUR,
Finanzierung gesichert

Gesuch 
Sie wollen sich von Ihrer

Immobilie in Hallbergmoos trennen, 
aber ohne öffentliche Vermarktung?

Nutzen Sie unsere Datenbank mit über 100
vorgemerkten Kaufinteressenten für Hallbergmoos!




